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Wer war Tisa von der Schulenburg?
Am 7. Dezember 1903 wurde Elisabeth 
Karoline Mary Margarete Veronika Gräfin 
von der Schulenburg in Tressow geboren. 
Sie war eine deutsche bildende Künstlerin. 
Als Ordensschwester im Orden der Ursu-
linen trug sie den Namen Schwester Paula 
und starb am 8. Februar 2001 in Dorsten. 
Mit einer Festveranstaltung am 9. Septem-
ber wurde das 10-jährige Bestehen der Ver-
bundenen Regionalen Schule und Gym-
nasium in der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg gefeiert. Begonnen hat der 
11er-Musik-Kurs unter Leitung von Frau 
Radtke mit einem Trommelwirbel. Frau 
Dr. Skodda begrüßte anschließend alle 
Gäste, Gratulanten, anwesenden Schüler 
und wies auf den vielfältigen Prozess, der 
mit der Gründung der Kooperativen Ge-
samtschule einherging, hin. So konnte am 
15. September 2006 die Namenstafel ent-
hüllt werden. Es folgten Grußworte des 
Bürgermeisters, der auch in die Zukunft 

10 Jahre KGS Tisa von der 
Schulenburg in Dorf Mecklenburg

blickte und dem Bau einer lang ersehnten 
Mensa positiv entgegensah. Glückwün-
sche und ein Präsent überbrachte auch 
die Kita-Leiterin Frau Rohde. Es schlos-
sen sich Herr Ramisch von der Denkstätte 
Teehaus Trebbow e. V. mit einer Festrede, 
Frau Berg vom Förderverein Tisa-Schule, 
Frau Sturmheit vom Landkreis Nordwest-
mecklenburg sowie die Schwester Oberin 
Teresa des Ursulinen-Klosters in Dorsten 
an. Ende Oktober wird ein großer Baum 
den Pausenhof bereichern, Schwester Te-
resa überreichte symbolisch vorab schon 
einmal eine Goldulme. Die Bläserklassen 
neun bis elf begleiteten den Festakt mit 
einem kleinen Ausschnitt ihres Könnens. 
Sechs Schüler als Schülervertretung be-
werteten ihre Schule unter dem Motto: 
Was macht unsere Schule so besonders? 
Dazu gehören die gute technische Ausstat-
tung, die das Lernen einfacher macht, das 
neue Wandbild und die Sitzgelegenheiten 
auf dem Pausenhof, aber auch Projekte, 

V. l. Klaus-Jürgen Ramisch, Angelika Rohde, Torsten Tribukeit, Gudrun Sturmheit, Oberin Teresa Büscher und  
Dr. Heike Skodda anlässlich des 10.jährigen Schuljubiläums in Dorf Mecklenburg

wie Streitschlichter und die Bläserklassen, 
die Teilnahme am Jugendparlament und 
die Zusammenarbeit mit den Partner-
schulen. Doch auch einige Wünsche ha-
ben die Schüler noch. Das sind u. a. mehr 
Räume, damit der Unterricht noch span-
nender wird, und eine Mensa wäre nicht 
schlecht. Nach dem gemeinsamen Singen 
des Mecklenburger Heimatliedes gab es 
für die Schüler ein großes Hoffest mit an-
schließendem Altlehrer- und abends ein 
Altschülertreffen.

M. Gründemann



September 2016  Mäckelbörger Wegweiser2 Informatives

Wir begrüßen die Erstklässler in unseren 
Grundschulen

Foto Frank P. Reichelt

in Bad Kleinen

Klasse 1 a Klasse 1 b (Fotos 2 Lutz Hadler)

in Bobitz

in Dorf Mecklenburg

Klasse 1 a Foto Torsten Lange Klasse 1 b Foto Nancy Gruschwitz

in Lübow

Lebhafte Diskussion zur Besteuerung der Rente 

v. l.: Ulrich Pohl, Daniel Mootz, Martina Tegtmeier und 
Frank Junge

Am 25.08.2016 führte der SPD-Ortsverein Bad 
Kleinen-Hohen Viecheln eine Podiumsdiskus-
sion zur Besteuerung der Rente in der Arche Bad 
Kleinen durch. Der Einladung folgten ca. 80 Bür-
gerinnen und Bürger aus Bad Kleinen und Um-
gebung. Nach der kurzen Begrüßung durch den 
Ortsvereinsvorsitzenden Kevin Nehls und die 
SPD-Landtagsabgeordnete Martina Tegtmeier 
folgte ein rund 20-minütiger Einführungsvor-
trag durch Petra Bossen von der Deutschen Ren-
tenversicherung Nord. Dem Vortrag schloss sich 
eine lebhafte Podiumsrunde mit Daniel Mootz, 
Steuerberater, Ulrich Pohl, Leiter des Refera-
tes Steuern beim Finanzministerium M-V, und 
Frank Junge, SPD-Bundestagsabgeordneter, an. 
Neben umfassenden Fragen zur Besteuerung der 

Rente wurde auch über die Rentenangleichung 
Ost/West und den Mindestlohn debattiert. Für 
Frank Junge ist klar, dass die Angleichung 26 

Jahre nach der Wiedervereinigung lange über-
fällig ist. Die Veranstaltung hat vor allem gezeigt, 
wie komplex das Thema Besteuerung ist und 
wie viele verschiedene Aspekte zu beachten sind.  
Ulrich Pohl motivierte die anwesenden Gäste, 
sich bei den Finanzämtern, den Lohnsteuerhil-
fevereinen oder bei Steuerberatern über die The-
matik im Detail zu informieren. „Für uns als 
Ortsverein war es eine sehr erfolgreiche Veran-
staltung, die uns ermutigt, auch weiterhin sol-
che Veranstaltungen zu verschiedenen Themen 
durchzuführen. Die nächste Veranstaltung ist 
bereits für November in Planung“, so der Vorsit-
zende Kevin Nehls. Der SPD-Ortsverein bedankt 
sich herzlich bei Pastor Dirk Heske für die Be-
reitstellung der Arche. 

Foto Britta Bohnhof
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Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 5. Oktober, 19.00 Uhr,  

Mensa, Schulstraße 17

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 18. Oktober, 19.00 Uhr,  

Feuerwehrgerätehaus

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 19. Oktober, 19.00 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 10. Oktober, 19.30 Uhr,  

Gemeindehaus

Gemeinde Lübow
Dienstag, 18. Oktober, 19.00 Uhr,  

Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Aktuelle Änderungen entnehmen  
Sie bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

 Gemeinde Lübow

Der Bürgermeister

 Verbrennung pflanzlicher Abfälle

Öffentliche Bekanntmachung zur 
Auslegung der Planung zum

Neubau eines Radweges an der B 106 zwischen 
Zickhusen und Niendorf
Abs. 200 km 3+490 bis km 4+462 und von  
Abs. 210 km 0+000 bis km 0+660
Durch das Straßenbauamt Schwerin liegen die 
Vorentwurfsunterlagen zum o. g. Bauvorhaben 
zur öffentlichen Einsichtnahme vom 07.10. bis 
zum 09.11.2016 im Amt Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen, Bauamt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg während der Dienststunden zu je-
dermanns Einsicht öffentlich aus. Während der 
oben genannten Auslegungsfrist bzw. bis spä-
testens zum 23.11.2016 können von jedermann 
Anregungen zu dem Vorentwurf schriftlich oder 
während der Dienststunden zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bleiben unberücksichtigt.
Dorf Mecklenburg, den 28.09.2016	

Lüdtke, Amtsvorsteher

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die Gemeindevertretung Lübow hat zugesichert, 
dass die Bürger bei der Errichtung von Wind-
kraftanlagen im Gemeindegebiet zu ihrer Mei-
nung befragt werden.
Diese nicht amtliche Befragung findet in der 
Zeit vom 1. bis zum 31. Oktober 2016 statt.
Als wahlberechtigte Einwohner erhalten Sie ei-
nen amtlich hergestellten Befragungsschein und 
einen frankierten Rückumschlag. Bitte reichen 
Sie Ihre Meinung bis zum 31. Oktober 2016 bei 
der Amtsverwaltung Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen ein. Die Auszählung der Stimmen er-
folgt am 3. November 2016 in der Amtsverwal-
tung. Zur objektiven Meinungsbildung ist uns 
Ihre aktive Teilnahme an dieser Befragung sehr 
wichtig. Die Gemeindevertretung wird dann am 
6. Dezember 2016 ihre Entscheidung zur Errich-
tung von Windkraftanlagen treffen.

Lüdtke, Bürgermeister

vom 1. bis 31.Oktober (nicht sonntags oder feiertags) 
jeweils 2 Stunden täglich in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr erlaubt

Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)�A uftragsnummer:  5152-00-1
ÖbVI Kerstin Siwek
Bauer und Siwek, Kanalstraße 20, 23970 Wismar

Vermessungsobjekt:
Gemeinde:	 Dorf Mecklenburg
Gemarkung:	R ambow
Flur:	 1
Flurstück:	 53/4
Lagebezeichnung:	 Hauptstraße 7

der Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin 

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt 
wird ein Grenzfeststellungs- und/oder Abmar-
kungsverfahren nach dem Gesetz über das amt-
liche Geoinformations- und Vermessungswe-
sen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz 
– GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 
(GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den 
Beteiligten, denen die Grenzfeststellung und/
oder Abmarkung nicht im Grenztermin oder 
schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung durch Offen-
legung der Niederschrift über den Grenztermin 
bekanntgegeben. 

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräu-
men der Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 Ab-
satz 2 GeoVermG M-V)

ÖbVI Kerstin Siwek 
Kanalstraße 20, 23970 Wismar

Name und Anschrift der Stelle nach § 5 Abs. 2 GeoVermG M-V

während der Geschäftszeiten:  
Montag – Freitag, 08.00 – 17.00 Uhr 
(nach telefonischer Vereinbarung)

in der Zeit vom 20.10.2016 bis zum 
17.11.2016

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmar-
kung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegung schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch beim ÖbVI Kerstin Siwek, 
Kanalstraße 20, 23970 Wismar erhoben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass:
1.	 bei schriftlicher Einlegung des Wider-

spruchs die Widerspruchsfrist nur dann 
gewahrt ist, wenn der Widerspruch inner-
halb der Widerspruchsfrist bei der oben ge-
nannten Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG 
M-V eingegangen ist,

2.	 die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfest-
stellung und/oder Abmarkung als richtig 
bestätigt.

 Ortsübliche Bekanntmachung

Gesetzlich ist die Entsorgung von pflanz-
lichen Abfällen durch das Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetz des Bundes, im 
Speziellen jedoch in der Pflanzenabfall-
Landesverordnung von Mecklenburg-Vor-
pommern geregelt. 
Die Landesverordnung über die Entsor-
gung pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfall-
entsorgungsanlagen – Pflanzenabfall-Landes-
verordnung – vom 18. Juni 2001 gestattet in den 
Monaten März und Oktober die Verbrennung 
von pflanzlichen Abfällen unter bestimmten Be-
dingungen.

■■ Es handelt sich um pflanzliche Abfälle, die 
auf nicht gewerblich genutzten Garten-
grundstücken anfallen.

■■ Eine Kompostierung der pflanzlichen Abfälle 
ist auf dem Grundstück nicht möglich oder 
zumutbar.

■■ �Eine Nutzung der von den öffent-
lich-rechtlichen Entsorgungsträgern 
anzubietenden Entsorgungssysteme 
ist nicht möglich oder zumutbar.

Pflanzliche Abfälle sind z. B. Baum- und 
Strauchschnitt, die bei privater Grund-
stücksnutzung anfallen, sofern ein Ent-

ledigungswille besteht und sie nicht unmittelbar 
einer neuen Nutzung zugeführt werden. Bei der 
Abfallentsorgung soll vorrangig eine Verwer-
tung vorgenommen werden. Pflanzliche Abfälle 
können am besten auf natürliche Weise dem 
Stoffkreislauf zurückgegeben werden. Ohne wei-
tere abfallrechtliche Genehmigung ist daher das 
Kompostieren durch Anlegen von Komposthau-
fen, durch das Einbringen in den Boden oder 
einfaches Liegenlassen erlaubt. Dies sollte auf 
dem Grundstück erfolgen, auf dem die Abfälle 
anfallen, ist aber auch auf anderen geeigneten 
Grundstücken zulässig.

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales
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2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde 
Barnekow über die Erhebung einer Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung) vom 5. September 2016

 Bekanntmachung der Gemeinde Barnekow

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für 
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 
2011 (GVOBI. M-V 2011 S. 777, 833) und der 
§§ 1 – 3 und 17 des Kommunalabgabengeset-
zes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 12. April 
2005 (GVOBI. M-V S. 777, 833) wird nach Be-
schlussfassung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Barnekow vom 12. Juli 2016 und nach 
Abschluss des Anzeigeverfahrens bei der Land-
rätin des Landkreises Nordwestmecklenburg als 
untere Rechtsaufsichtsbehörde nachfolgende 
Hundesteuersatzung erlassen.

Artikel 1 – Änderung der Satzung
Der § 5 Absatz 1 der Satzung der Gemeinde Bar-
nekow über die Erhebung einer Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung) vom 15.12.2010 wird wie 
folgt geändert:
(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr:

■■ für den ersten Hund� 25,00 €

■■ 	für den zweiten Hund� 40,00 €
■■ für den dritten und jeden  
weiteren Hund� 55,00 €
■■ für den ersten gefährlichen Hund  
(§ 1 Abs.2)� 409,00 €
■■ für den zweiten und jeden  
weiteren gefährlichen Hund� 510,00 €

Artikel 2 – Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Barnekow, den 05.09.2016
Heine, Bürgermeisterin

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß §5 der KV M-V nach Ab-
lauf eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften.

Kostenpflichtige Grün-
abfallannahmestellen  
für die Einwohner  
der Gemeinden

Lübow
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße,
entweder donnerstags 16.00 – 17.00 Uhr und/
oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr,
am 06.10., 15.10., 20.10., 22.10.  
und 27.10.2016
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski –  
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre� = 1 € 

Groß Stieten 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Brita Brosinske – Telefon: 0174 1616864
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Bad Kleinen 

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Rasen-
schnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und Strauch-
schnitt (max. auf 1 m geschnitten) auf dem Bau-
hofgelände in Bad Kleinen – Koppelweg,
immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
Pkw-Anhänger/0,4 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger/0,8 m³ � = 5 €

Hohen Viecheln 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 € 
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Dorf Mecklenburg

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt
hinter der Mehrzweckhalle in Dorf Mecklen-
burg, 
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = � 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³	 = � 6 €
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ 	 = �10 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Einladung zur nichtöffentlichen  
Versammlung der  
Jagdgenossenschaft  
Dorf Mecklenburg

Am Donnerstag, dem 20. Ok-
tober 2016, um 19.00 Uhr im 
Versammlungsraum des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 
17, 23972 Dorf Mecklenburg. 

Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1.	E röffnung und Begrüßung durch den Jagd-

vorsteher
2.	 Bericht des Jagdvorstehers
3.	 Kassenbericht und Bericht des Rechnungs-

prüfers
4.	 Beschlussfassung über die anderweitige Ver-

wendung des Reinertrages
5.	 Beschlussfassung über die Optionserklärung 

wegen Umsatzsteuerpflicht
6.		 Sonstiges

Hinweise: 

Nach § 2 der Satzung sind aufgrund von Eigen-
tumswechsel eingetretene Veränderungen dem 
Jagdvorstand durch den Erwerber nachzuwei-
sen. Nach § 5 der Satzung können Jagdgenossen 
unter folgenden Voraussetzungen vertreten wer-
den: Eine natürliche Person, die Jagdgenosse ist, 
kann sich durch eine andere natürliche Person, 
die ebenfalls Jagdgenosse ist, oder durch seinen 
Ehegatten oder einen Verwandten ersten Grades 
vertreten lassen. Eine juristische Person als Jagd-
genosse kann sich durch einen Bevollmächtigten 
vertreten lassen. Eine Mehrfachvertretung durch 
den Bevollmächtigten ist nicht zulässig. Die je-
weilige Vertretungsvollmacht ist zur Versamm-
lung schriftlich zu erteilen.
Dorf Mecklenburg, den 12.09.2016

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Dorf Mecklenburg

 Wahlergebnisse

Die Einwohnerinnen und Einwohner des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
haben wie folgt gewählt:

Erststimme	 Stimmen
Martina Tegtmeier SPD	 2.157
Christiane Berg CDU	 1.563
Björn Griese DIE LINKE	 952
Regina Maria Groß GRÜNE	 273
Daniel Bohl FDP	 269
Claus Adamoschek FREIE WÄHLER	 101
Adolf Wittek Die Achtsamen	 83
Leif-Erik Holm AfD	 1.674

Gültige Stimmen: 	 7.072

Zweitstimme	 Stimmen
SPD	 2.447
CDU	 1.251
DIE LINKE	 842
GRÜNE	 270
NPD	 194
FDP	 251
PIRATEN	 44
FAMILIE	 71
FREIE WÄHLER	 55
Die PARTEI	 11
Die Achtsamen	 19
ALFA	 25
AfD	 1.461
Bündnis C	 7
DKP	 7
FREiER HORIZONT	 85
Tierschutzpartei	 60

Gültige Stimmen: 	 7.100

Die Wahlbeteiligung liegt  
mit Briefwählern bei 	 64,77 % 
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Betrifft:	� 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Gewerbe-, Wohn- und Mischgebiet Karow“ - im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB)

Hier:	� Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 5 nach § 3 Abs. 2 BauGB 

Plangebiet:	 Ortslage/Gemarkung Karow,  
Flur 1, Rosenthaler Weg – Zufahrt Lindenweg 
für den Bereich des Allgemeinen Wohngebie-
tes (Baufeld WA 1) im südlichen Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 5 „Gewerbe-, Wohn- und 
Mischgebiet Karow“
Die Planbereichsgrenzen sind dem Übersichts-
plan zu entnehmen.
Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg in der Sitzung am 13.09.2016 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf 
der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Ge-
werbe-, Wohn- und Mischgebiet Karow“ und der 
Entwurf der Begründung dazu liegen 
	 07.10. vom bis zum 08.11.2016
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. 
Während der Auslegungsfrist können von jeder-
mann Stellungnahmen zu dem Entwurf schrift-

Übersichtsplan
lich oder während der Dienststunden zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 5 „Gewerbe-, Wohn- und 
Mischgebiet Karow“ unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsord-
nung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 Satz 
2 Halbsatz 2 BauGB).

Es wird darauf hingewiesen, dass keine umwelt-
bezogenen Informationen verfügbar sind, weil 
von einer Umweltprüfung gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB abgesehen wurde.

Dorf Mecklenburg, den 28.09.2016	
Lüdtke, Amtsvorsteher

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad 
Kleinen hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 
27.07.2016 die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 14A für das Gebiet „Gallentin Süd“, be-
stehend, aus der Planzeichnung (Teil A), dem 
Text (Teil B) sowie den Örtlichen Bauvorschrif-
ten über die Gestaltung baulicher Anlagen, als 
Satzung beschlossen.
Der Plangeltungsbereich der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 14A für das Gebiet „Gallentin 
Süd“ wird wie folgt begrenzt 

■■ im Norden und Nordosten:	 
durch das Ferienlager „Ulis Kinderland“,
■■ im Osten: 
durch Wiesen- und Hochstaudenfluren,
■■ im Süden und Südwesten: 
durch die Straße „Am See“,
■■ im Westen: 
durch die rückwärtigen Grundstücke der  
bebauten Grundstücke Alte Dorfstraße  
Nr. 13 – Nr. 27.

Die Plangeltungsbereichsgrenzen sind dem 
nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.

Die Satzung über die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 14A „Gallentin Süd“ der Ge-
meinde Bad Kleinen tritt mit dieser Bekanntma-
chung gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in Kraft. 
Alle Interessierten können die 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 14A „Gallentin Süd“ der 
Gemeinde Bad Kleinen und die Begründung 
dazu von diesem Tag im Amt Dorf Mecklenburg 
– Bad Kleinen, Bauamt, 23972 Dorf Mecklen-
burg, Am Wehberg 17, während der Öffnungs-
zeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften sowie der in § 214 
Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften wer-
den unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Bad Kleinen geltend 
gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach  
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel 

des Abwägungsvorgangs. Dabei ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). Dies 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 
2a BauGB beachtlich sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe durch diesen Bebauungsplan 
in eine bisher zulässige Nutzung und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen.
Ein Verstoß gegen die Verfahrens- und Form-
vorschriften, die in der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777) 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlas-
sen worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden (§ 5 Abs. 5 KV M-V). 
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß in-
nerhalb der Frist eines Jahres schriftlich unter 
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der 
Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, ge-
genüber der Gemeinde Bad Kleinen geltend ge-
macht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungsvorschriften kann ab-
weichend hiervon stets geltend gemacht  
werden.

Dorf Mecklenburg, den 28.09.2016	

Lüdtke, Amtsvorsteher

 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

für die Gemeinde Dorf Mecklenburg

Bauleitplanung der Gemeinde Bad Kleinen

Betrifft:	 S�atzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14A für das Gebiet „Gallentin Süd“ der Gemeinde 
	 Bad Kleinen im Verfahren nach § 13a BauGB

hier:	 Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach § 10 Abs. 3 BauGB

 Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

für die Gemeinde Bad Kleinen
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 Bekanntmachung

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Vermessungsstelle  
(Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)
Dipl.-Ing. Jürgen Gudat	

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Obotritenring 17, 19053 Schwerin	
Tel.: 0385 761100, Fax 0385 7611011	
E-Mail: info@vermessung-gudat.de

Bei Antwortschreiben und Rückfragen bitte angeben: 
Antrags-/Geschäftsbuch-Nr. der  
Vermessungsstelle
AZ 14130

Vermessungsobjekt:

Gemeinde:	 Dorf Mecklenburg
Gemarkung:	 Steffin
Flur:	 1
Flurstück:	 79
Lagebezeichnung:	Schweriner Straße

Ortsübliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Niederschrift über den 
Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsob-
jekt wird ein Grenzfeststellungs- und Abmar-
kungsverfahren nach dem Gesetz über das amt-
liche Geoinformations- und Vermessungswe-
sen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz 
– GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 
(GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt. 

für die Gemeinde Bad Kleinen

Die Planfeststellung für die Bauvorhaben 
„Umbau Bahnhof Bad Kleinen einschließlich 
Verkehrsstation 
B-km 81,800 - 84,300 an der Strecke 6441  
Dömitz – Wismar
B-km 58,600 - 60,800 an der Strecke 1122  
Lübeck – Strasburg Uckermark“  

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-
Bundesamtes, Außenstelle Hamburg/Schwerin 
vom 31.08.2016, Az.: 571ppo/008-2014#019 liegt 
mit einer Ausfertigung der festgestellten Pläne in 
der Zeit vom 07.10. bis 24.10.2016 im Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Bauamt, Am Weh-
berg 17 in 23972 Dorf Mecklenburg während 
der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht-
nahme aus. Der Planfeststellungsbeschluss und 
die festgestellten Pläne können auch nach der 
Auslegung und nach vorheriger Terminvereinba-
rung beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle 
Hamburg/Schwerin, Pestalozzistraße 1, 19053 
Schwerin eingesehen werden. 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist von zwei Wo-
chen gilt der Beschluss den Betroffenen gegen-
über, an die keine persönliche Zustellung erfolgt 
ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungs-
verfahrensgesetz). 

Dorf Mecklenburg, 28.09.2016	

Lüdtke, Amtsvorsteher

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den 
Beteiligten, denen die Grenzfeststellung und Ab-
markung nicht im Grenztermin oder schriftlich 
bekanntgegeben wurde, die Grenzfeststellung 
und Abmarkung durch Offenlegung der Nieder-
schrift über den Grenztermin bekanntgegeben. 
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen 
der Vermessungsstelle (Stelle nach §5 Absatz 2 
GeoVermG M-V)

Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Jürgen Gudat,  
Obotritenring 17, 19053 Schwerin

Name und Anschrift der Stelle nach § 5 Abs. 2 GeoVermG M-V

während der Geschäftszeiten:	
08.00 Uhr bis 16.00 Uhr

in der Zeit vom 29.09. bis 29.10.2016

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmar-
kung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegung schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch bei der oben genannten Ver-
messungsstelle erhoben werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass:
1.	bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs 
die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist, 
wenn der Widerspruch innerhalb der Wider-
spruchsfrist bei der oben genannten Stelle nach 
§ 5 Absatz 2 GeoVermG M-V eingegangen ist.
2.	die Entscheidung über den Widerspruch kos-
tenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

 Bekanntmachung

Jahresabschlüsse der Gemeinde Metelsdorf für 
die Haushaltsjahre 2011 und 2012

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Metels-
dorf hat auf ihrer Sitzung am 06.09.2016 die Jah-
resabschlüsse 2011 und 2012 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV04/2016-0433 und VO/
GV04/2016/0435)
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Metels-
dorf hat auf ihrer Sitzung am 06.09.2016 die Ent-
lastung der Bürgermeisterin für die Haushalts-
jahre 2011 und 2012 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV04/2016-0434 und VO/
GV04/2016-0436)
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalverfas-
sung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in 
der Fassung vom 13. 07. 2011(GVOBl. M-V 2011 
S. 777) erfolgt hiermit die öffentliche Bekannt-
machung der Jahresabschlüsse 2011 und 2012.
Die Jahresabschlüsse mit den Anlagen liegen 
zur Einsichtnahme vom 29.09.2016 bis zum 
10.10.2016 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17, in Dorf Meck-
lenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Metelsdorf, den 14.09.2016	
Gilde, Bürgermeister

 Bekanntmachung Die Hortkinder aus BOBITZ 
sagen DANKE! 

Liebe Marlen, liebe Verena,
wir sagen Danke für die tolle Ferienbetreuung 
in den Sommerferien. Wir haben tolle Ausflüge 
gemacht, wie eine Hafenrundfahrt, einen Zoo- 
besuch in Wismar, einen Strandtag in Zierow 
und einen Ausflug ins Mumpitz. Außerdem ha-
ben wir ausgiebig auf dem Sandberg getobt, ein 
tolles Teelicht gebastelt, Pizza gebacken, Gipsab-
drücke gefertigt und unsere eigene Seife herge-
stellt. Auch Grillen und Eisessen standen natür-
lich auf dem Programm. Wie Ihr seht, kam bei 
uns keine Langeweile auf. Uns hat es sehr gut 
gefallen und wir hoffen, dass wir auch in den 
nächsten Ferien wieder viele Abenteuer mit Euch 
erleben werden.

Hinweis für alle Fahrradfahrer
Fahrradfahrer sollten immer daran denken, dass auch sie als Fußgänger unterwegs sind und nicht von Fahrradfahrern vom Gehweg ver-
trieben werden möchten.  Wer mit einem Fahrrad auf dem Gehweg fährt, obwohl es nicht erlaubt ist, muss mit einem Verwarngeld von 
10 Euro rechnen. Wer Fahrradwege, die entsprechend ausgeschildert sind, nicht nutzt, muss mit einem Verwarngeld von 20 Euro rechnen. Als 
Zusatz hierzu: Fahrradwege die mit einem blauen Schild und einem weißen Fahrradfahrer auf einen Fahrradweg hinweisen, müssen genutzt werden.
Fahrradfahrer werden wie auch andere Verkehrsteilnehmer im öffentlichen Straßenverkehr behandelt, haben keine Sonderrechte!

 Bekanntmachung des Amtes
 Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Jahresabschlüsse der Gemeinde Dorf Meck-
lenburg für die Haushaltsjahre 2011 und 2012

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg hat auf ihrer Sitzung am 13.09.2016 
die Jahresabschlüsse 2011 und 2012 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV01/2016-1146 und VO-
GV01/2016-1148)
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg hat auf ihrer Sitzung am 13.09.2016 
die Entlastung des Bürgermeisters für die Haus-
haltsjahre 2011 und 2012 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV01/2016-1147 und VO/
GV01/2016-1149)
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13. 07. 2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung der Jahresabschlüsse 
2011 und 2012.
Die Jahresabschlüsse mit den Anlagen liegen 
zur Einsichtnahme vom 29.09.2016 bis zum 
10.10.2016 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.
Dorf Mecklenburg, den 14.09.2016

Tribukeit, Bürgermeister
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Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
Bad Kleinen

Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 0173 4553368

Dienstag, 04.10., 10.00 Uhr
Eröffnung der Gemeindebibliothek in der 
Schule, alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen. 

Carola Träder

Dorf Mecklenburg

Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Marga Völker

Wertstofftonne – wann?

Kurz notiert

■■ Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 27.10.2016
■■ Gemeinde Barnekow
Montag, 24.10.2016
■■ Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 26.10.2016
■■ Gemeinde Dorf Mecklenburg
Freitag, 28.10.2016
■■ Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 26.10.2016
■■ Gemeinde Hohen Viecheln
Donnerstag, 27.10.2016
■■ Gemeinde Lübow 
Montag, 24.10.2016
■■ Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 26.10.2016
■■ Gemeinde Ventschow
Donnerstag, 27.10.2016

Apothekenbereitschaft
■■ 01.10. – 09.10.2016
Mühlen Apotheke,  
Dorf Mecklenburg 
■■ 10.10. – 16.10.2016
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 17.10. – 23.10.2016
Mühlen-Apotheke, Dorf Mecklenburg 
■■ 24.10. – 31.10.2016
Diana Apotheke, Bad Kleinen
■■ Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von  
19.00 bis 20.00 Uhr

Sozialverband 
Deutschland 
Nächste Beratung:
12. Oktober, 13.00 bis 16.00 Uhr
in den Räumen der Geschäftsstelle, 
Lübsche Straße 75 in Wismar, Voranmeldun-
gen bitte dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
(auch telefonisch unter Telefon: 03841 283033).

Schiedsstellen des  
Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen 

Sprechstunde Dorf Mecklen-
burg für die Gemeinden  
Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, 
Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 11. Oktober, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen  
Die Sprechstunden finden 
am 1. und 3. Dienstag des Monats
in der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr
in der Feldstraße 11 in 23996 Bad Kleinen statt.

Bücherei in 
Bobitz
Geöffnet an jedem Montag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Schul-
straße 3 im Rentnertreff. Für Berufstätige ist die 
Bücherei unter Telefon: 038424 20284 erreichbar.
� Inge Dopp

Wir wandern
Am 9. Oktober treffen wir uns 
um 09.00 Uhr auf dem Festplatz 
am Klosterhof in Neukloster zum
„Volkswandertag Neukloster“. 
Vorgesehen sind verschiedene Wanderrouten.

Pflegestützpunkte
Nordwestmecklenburg: Standorte 
Wismar & Grevesmühlen

Im Pflegestützpunkt erhalten Sie eine kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus ei-
ner Hand rund um das Thema Pflege. 
Die Pflege- und Sozialberater in Wismar errei-
chen Sie unter Telefon 03841 3040-5083 in 23966 
Wismar, Dr.-Leber-Straße 2. Die Berater in Gre-
vesmühlen erreichen Sie unter Telefon 03841 
3040-5081 in 23936 Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3.
Die Berater/-innen stehen Ihnen

■■ dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr und 
■■ donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 18.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung zur Verfügung. 

Das „Gesundheitsmobil“ 
ist wieder unterwegs
Das Angebot ist für alle Bürgerinnen und Bürger 
freiwillig und kostenlos. 

Mobile  
Seniorenberatung

Information zur Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung und Sturzprävention:

4. Oktober 2016
■■ Bad Kleinen: 12.30– 13.15 Uhr am EDEKA 

6. und 27. Oktober 2016
■■ Dorf Mecklenburg: 09.00 – 09.45 Uhr  
an der Mühlen-Apotheke,
■■ Lübow: 10.00 – 10.45 Uhr  
am Buswendeplatz

20. Oktober 2016
■■ Bobitz: 10.00 – 10.45 Uhr am Parkplatz  
gegenüber der Eisdiele,
■■ Groß Krankow: 11.00 – 11.45 Uhr  
am Lädchen

24. Oktober 2016
■■ Ventschow: 12.15 – 13.00 Uhr  
an der Kita „Hummelnest“,
■■ Hohen Viecheln:	 13.15 – 14.00 Uhr  
am Parkplatz Pappelweg

Auskunft unter Telefon: 03841 3040-5311
Zu Terminänderungen beachten Sie bitte die 
Mitteilungen in der Presse!

Arbeitslosenverband
Der Ortsverein Bad Kleinen e.V.  
informiert 
„Haus der Begegnung“  
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690)

Regelmäßige Veranstaltungen
■■ Montag, 13.30 Uhr: Gesellschaftsspiele
■■ Dienstag, 09.00 – 11.30 Uhr: 
Mamas Rockzippel (Elterncafé)
■■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen
■■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
■■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe
■■ Freitag, 09.00 – 11.30 Uhr:  
Mamas Rockzippel (Elterncafé)

Weitere Veranstaltungen

■■ 13.10., 09.00 Uhr: Frauenfrühstück
■■ 19.10., 16.00 Uhr: Mitgliederversammlung 
im Haus der Begegnung
■■ 27.10., 09.00 Uhr: Frauenfrühstück 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat ist der Mie-
terbund bei uns im Haus der Begegnung für Be-
ratungen vor Ort.

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
bei Frau Schimske im „Haus der Begegnung“, 
Gallentiner Chaussee 3 a, Telefon: 038423 54690.

Änderungen vorbehalten!

Weißt du was, so schweig. 
Ist dir wohl, so bleib. 
Hast du was, so halt. 
Unglück mit seinem  

breiten Fuß kommt bald. 

Martin Luther
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

■■ 02.10., 10.00 Uhr	in Friedrichshagen 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
mit Imbiss und Kirchenkaffee
■■ 04.10., 19.30 Uhr	in Friedrichshagen 
Bibelgespräch bei Familie H. Hanf
■■ 09.10., 10.00 Uhr	in Gressow 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
■■ 16.10., 10.00 Uhr	in Friedrichshagen 
Gottesdienst mit Abendmahl
■■ 20.10., 15.00 Uhr in Gressow 
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Andacht, 
Thema, Kaffeetafel
■■ 23.10., 10.00 Uhr	in Gressow 
Gottesdienst 
■■ 30.10., 10.00 Uhr	in Friedrichshagen 
Gottesdienst mit Abendmahl

Angebote für Kinder & Teens  
in den Schulwochen

Dienstag im Pfarrhaus Gressow
16.00 Uhr	� Kindernachmittag für Minis von  

0 bis 4 Jahren und Kinder  
von 5 bis 7 Jahren 

Mittwoch
16.00 Uhr	 Kinderkirche ab 3. Klasse 

Donnerstag
17.00 Uhr	 Kinderchor ab 4 Jahren

Samstag
Immer am letzten Samstag im Monat 
ab 11.00 Uhr Konfi- und Teenie-Zeit
Bitte anmelden!

Sonntag
Kindergottesdienst immer, wenn in Gressow 
Gottesdienst ist.

Chor

immer montags 18.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow
Hauskreis
Bibel lesen, Leben teilen. Lobpries und Gebet
immer dienstags um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Gressow

Apfelpresse am 15. Oktober 2016

auf dem Hof des Frei-
zeitheims Friedrichs-
hagen
Ab 09.30 Uhr wird 
der beste Saft der Re-
gion gepresst – und 
das aus Ihren Äpfeln! 
Wie immer können 
Sie sich dazu im Pfarrhaus Gressow anmelden 
(Telefon: 03841 616227), wir koordinieren dann 
die Press-Zeiten. Für Wartende gibt es die be-
währte Tasse Kaffee zum Apfelkuchen oder ei-
nen Teller Suppe. Und wer selbst keine Äpfel zum 
Pressen hat, der kann gern gleich vor Ort frisch 
gepressten Saft käuflich erwerben. 
Weitere Informationen und Preise unter gibt es 
w w w . h e r m a n n s h a g e n . d e

Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.10.	 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Erntedank-Spenden in Form von 
haltbaren Lebensmitteln werden  
am Samstag, dem 01.10.,  
um 10.00 Uhr in der Kirche angenommen  
und nach dem Gottesdienst an die Wismarer 
Tafel weitergereicht. 

Kinder- und Jugendarbeit:

Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 – 14.30 Uhr, 
in der Lübower Schule
Kinderkirche 3. und 4. Klasse 
montags, 14.30 – 15.30 Uhr, 
in der Lübower Schule
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Jugendkirche:
Freitag, 07.10., 17.30 Uhr in Dorf Mecklenburg
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 795917

Konfirmanden:
14. bis 16. Oktober: Konfi-Camp in Rostock
(Anmeldung im Pfarramt) 

Pastorin Miriam Knierim

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

■■ 02.10., 10.00 Uhr	in Hohen Viecheln 
Erntedankgottesdienst mit Abendmahl
■■ 09.10., 10.00 Uhr in Bad Kleinen 
Gottesdienst
■■ 14.10. – 16.10. 
Konfirmandencamp COPS in Rostock
(daher muss der geplante Taizégottesdienst 
am 16.10. leider ausfallen)
■■ 23.10., 10.00 Uhr	in Bad Kleinen 
Gottesdienst
■■ 30.10., 10.00 Uhr	in Bad Kleinen 
Gottesdienst

Jugendkirche

07.10., 17.30 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!

Achtung! 

Der Trommelkurs für Kinder beginnt wieder 
ab Oktober. Diesen Kurs wird Silke Drabon, die 
Leiterin der evangelischen Musikschule aus Wis-
mar, selber durchführen. Da er, aus technischen 
und organisatorischen Gründen, in den Räumen 
der Kirchengemeinde Dorf Mecklenburg statt-
findet, werden wir in unserer Gemeinde einen 
Fahrdienst organisieren. Ab dem 6. Oktober wird 
dieser Kurs immer jeden Donnerstag von 14.45 
bis 15.30 Uhr durchgeführt. Der Gemeindebus 
fährt um 14.30 Uhr von der Arche in Richtung 
Dorf Mecklenburg ab. Die Kinder werden dann 
gegen 15.45 Uhr wieder bei der Arche ankom-
men. Interessenten können sich bei Pastor Heske 
unter der Telefonnummer 038423 54845 melden.

Pastor Dirk Heske

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.10.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst für Groß und Klein zum Ernte-
dankfest
Es werden Blumen, Früchte und Gemüse zum 
Schmücken der Kirche erbeten! Bitte bringen Sie 
diese am Samstag zwischen 09.00 und 11.00 Uhr 
in die Beidendorfer Kirche.

■■ 09.10., 10.00 Uhr	in Dambeck 
Gottesdienst 
■■ 13.10., 15.00 Uhr	in Dambeck 
Seniorennachmittag im Pfarrhaus
■■ 16.10., 10.00 Uhr	in Beidendorf 
Gottesdienst (Lektorin M. Nehls)
■■ 22.10., 17.00 Uhr	in Dambeck 
Abendgottesdienst
■■ 30.10., 10.00 Uhr	in Beidendorf 
Gottesdienst (Pastor i. R. L. Jastram)

Am Sonntag, dem 2. Oktober, laden wir im An-
schluss an den Erntedankgottesdienst in Beiden-
dorf zu einer Gemeindeversammlung unserer 
Kirchengemeinde ein. Es werden die vorgeschla-
genen Kandidaten für die Kirchengemeinderats-
wahl vorgestellt.

Spielgruppe:

für Kinder von 2 bis 6 Jahren mit ihren Eltern 
oder Großeltern
zweimal im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr im 
Dambecker Pfarrhaus
Nächste Termine: 7. und 21. Oktober

Kinderkreis:

Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis – alle 14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die 
Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächste Termine: 7. und 12. Oktober

Möchtest du auch Pfadfinder werden?

Dann komm einfach mal vorbei. Die Dambecker 
Pfadfindergruppe trifft sich alle zwei Wochen 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr auf dem 
Dambecker Pfarrhof. 
Nächste Termine: 6. und 20. Oktober

Konfirmanden
14. bis 16. Oktober
„COPSecret“ – Konfirmandencamp in Rostock 

Posaunenchor: 
Jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr im  
Dambecker Pfarrhaus

Herzliche Einladung zum Konzert
„Tango, Musette & Meer –  

eine musikalische Reise mit
Gerhard Köhler (Akkordeon)“

am Freitag, dem 30. September, um 19.30 Uhr
in der Dambecker Kirche

Zu hören sind ebenso Ausflüge in die traditionel-
len Musiken verschiedenster Länder. Jeder Titel 
hat seine eigene Entstehungsgeschichte, die sei-
tens des Interpreten den Zuschauern in unter-
haltsamer Weise erzählt wird. Der Eintritt ist frei.
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Kirchennachrichten

Kita „Uns Flinkfläuter“  
Bad Kleinen sammelte Deckel  
gegen Kinderlähmung

v. l. Kevin Nehls, Annett Lehmkuhl (Leiterin der Kita) 
Simone Gutzmer (Erziehering) und Martina Tegtmeier

Die Kindertagesstätte in Bad Kleinen beteiligte 
sich an der Aktion „500 Deckel gegen Kinder-
lähmung“ vom Verein „Deckel drauf e. V.“ Ins-
gesamt wurden 16.500 Deckel gesammelt und 
am 25.08.2016 an die SPD-Landtagsabgeordnete 
Martina Tegtmeier und den SPD-Ortsvereins-
vorsitzenden Kevin Nehls übergeben. „Ich freue 
mich, dass eine so beachtliche Menge hier in Bad 
Kleinen zusammengekommen ist. Damit kann 
33 Kindern geholfen werden“, so Kevin Nehls. 
Durch die Sammlung von Kunststoffdeckeln aus 
HDPE und PP und dem anschließenden Ver-
kaufserlös von den Verwertungsunternehmen 
werden gemeinnützige sowie mildtätige Projekte 
unterstützt. Im ersten Schritt werden die Deckel 
derzeit für die Ausrottung von Polio eingesetzt. 
Vor der Übergabe der Deckel besichtigten Mar-
tina Tegtmeier und Kevin Nehls die Kita und 
bekamen einen umfassenden Eindruck über die 
vielfältigen Leistungen der Kindertagesstätte.

Kindererntefest in Niendorf bei  
Hohenkirchen

Alle kleinen und großen Kinder sind herzlich 
eingeladen zu einem Kindererntefest auf dem 
Gut Niendorf Nr. 1 in 23968 Niendorf bei Ho-
henkirchen am Freitag, dem 7. Oktober, von 
15.30 bis 17.30 Uhr mit ihren Eltern und/oder 
Großeltern. Was in diesem Jahr geerntet wurde, 
wie groß die Traktoren und Landmaschinen 
wirklich sind und was es sonst noch auf diesem 
Bauernhof zu entdecken gibt – all das könnt ihr 
auf unserem Kindererntefest erfahren. Außer-
dem gibt es Kuchen und Saft und verschiedene 
Basteleien. Wir freuen uns auf Euch.

Zeit für Bücher –  
Lesung mit Erhardine Pfeiffer

Lesung am Mittwoch, dem 19. Oktober, um 
19.30 Uhr im Dambecker Pfarrhaus mit Erhar-
dine Pfeiffer. Sie liest aus der Novelle „Der Thera-
peut“. Im Anschluss kann man sich über Garten-
baukunst, schöne Gärten, Tote im See oder den 
therapeutischen Gedanken austauschen. 

Pastorin Daniela Raatz

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

■■ 02.10., 10.00 Uhr
	 Familiengottesdienst zum  
	 Erntedankfest mit Kirchenkaffee
	� Vor dem Kirchenkaffee werden  

sich die Kandidaten  für den  
Kirchengemeinderat vorstellen.

■■ 09.10., 10.00 Uhr 
Gottesdienst
■■ 16.10., 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
■■ 23.10., 10.00 Uhr 
Gottesdienst
■■ 30.10., 10.00 Uhr 
Gottesdienst

Kirchenmäuse & Kinderkirche

für die Klassen 1 bis 3
Freitag, 07.10., 15.30 bis 17.30 Uhr
Kinderkirche für die Klassen 4 bis 6
Freitag, 14.10., 15.30 bis 17.30 Uhr

Konfirmanden

14.10. bis 16.10. SOPS  
(Camp of Powerkids, Rostock) 
Neue Konfi-Gruppe – bei Interesse bitte melden!

Jugendkirche

Nächster Termin: 07.10., 17.30 Uhr
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917

Arbeitseinsatz am 8. Oktober  
von 09.00 bis 12.00 Uhr

auf dem Kirch- und Pfarrgelände 
Bitte bringen Sie Laubharken mit,  
damit wir gemeinsam ans  
Werk gehen können.

Die Arbeiten an der Scheune des zweiten Bauab-
schnittes sind nun beendet, d. h. die Außenhülle 
ist saniert. Das ist toll! (Danke an das Amt für die 
Arbeit dieser beiden Bauabschnitte!) Nun kann 

es theoretisch an den Innenausbau gehen, damit 
unser „kontakt.punkt“ zu einem Ort der Begeg-
nung in unserem Dorf genutzt werden kann. 
Wann das allerdings sein wird, ist noch unklar. 
Vielleicht bekommen wir erst 2018 wieder För-
dermittel und müssen uns in Geduld üben. Dann 
hätten wir etwas mehr Zeit, Spenden zu sam-
meln, denn zu diesem 3. Bauabschnitt müssen 
wir als Kirchengemeinde 18.000 € Eigenmittel 
aufbringen und haben erst (oder schon!) 5.000 € 
durch das Papiersammeln, Kuchenverkauf beim 
Dorffest (350 €) und Spenden zusammen. Wir 
freuen uns über Ihre finanzielle Unterstützung 
und stellen selbstverständlich Spendenbeschei-
nigungen aus!
Außerdem haben wir schöne Stoffbeutel ge-
schenkt bekommen, die wir für 3,50 € zuguns-
ten der Scheune verkaufen. Sie liegen in der Ve-
randa des Pfarrhauses, die oft offen ist und Sie 
können sich „selbst versorgen“.)

Ein Wort auf den Weg
20 gute Gründe für das Leben – klingt das für Sie 
viel oder wenig, wenn Sie die aufschreiben müss-
ten? Bei TEO (Tage ethischer Orientierung – ein 
Projekt zwischen Kirche und Schule für unter-
schiedliche Altersstufen) sollten diese Jugendli-
che mal aufschreiben. Und immer, wenn es auf 
das Erntedankfest zugeht, erinnere ich mich da-
ran und versuche, selbst wieder 20 Gründe zu 
finden, die für das Leben sprechen. Dinge für 
die ich (Gott) dankbar bin. 

Das wäre meine Liste für dieses Jahr:
Danke, 

■■ dafür, dass es zu Pellkartoffeln auch Butter 
gibt,
■■ für das Lagerfeuer im Sommer,
■■ für das Schöne, an das ich mich erinnere,
■■ dass ich manches Doofe einfach vergesse,
■■ dass ich mal  jemandem gefehlt habe, als ich 
weg war,
■■ für Musik,
■■ einen Kaffee, wie ich ihn gerne habe,
■■ dass meine Kinder auch mal schlechte Laune 
der Eltern immer besser verkraften,
■■ für das Autofahren mit offenem Fenster an 
einem warmen Sommerabend,
■■ für das Begrüßungsblöken der Schafe im 
Garten,
■■ für eine gute Schnulze im Kino,
■■ fürs manchmal Ausschlafen-Können 

Und um es etwas kürzer zu machen: Pizza, 
Sonne, Urlaub, Spaß bei der Arbeit, Zeit fürs 
Reden mit Freunden, Vögel im Garten, im Zelt 
schlafen und ein kühles Haus.
Und nun Sie! 

Ihre Antje Exner
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WAS? – WANN? – WO?
Sonntag, 02.10., 10.00 bis 18.00 Uhr

Apfelfest in Klüssendorf mit 
mobiler Saftpresse des Guts-
hauses Hermannshagen e. V.

Dienstag, 04.10.,  
09.00 Uhr

„Die Dienstagsfrauen“ tref-
fen sich zum Frühstück  im 
Gemeindehaus in Hohen 
Viecheln. Unkostenbeitrag:  
3 Euro, Anmeldungen bei Frau 
�Bley, Frau Glöde oder unter 

 Telefon: 038423 54872

Mittwoch, 05. und 26.10., 16.30 Uhr 

Treffen der Patchworkgruppe  
in den Räumen des 
Kulturvereins  
Dorf Mecklenburg e. V.  

Sonntag, 09.10., 09.00 bis 12.00 Uhr

Großer Hallen-Kinder- 
Flohmarkt bei Hundeservice
Hirschner in Rüggow  
bei Wismar
Information und Anmeldung 
unter Telefon: 0172 4263772

Samstag, 15.10., 10.00 bis 12.00 Uhr

Tag der offenen Tür an der 
Grundschule in Dorf Mecklen-
burg. Es besteht die Möglich-
keit, die Kinder zum Schulbe-
such 2017/2018 anzumelden.

Sonntag, 16.10., 14.00 Uhr

Der goldene Herbst in Wiligrad
Der Weg führt entlang des 
prächtigen Herbstwaldes  und 
der Skulpturen, sie hören auch 
„Geschichtliches”  vom Herzog 
Johann Albrecht.
Treffpunkt ist am Hofladen/

Café, Dauer ca. 2 Std. Unkostenbeitrag: 5 €

Sonntag, 30.10., 17.00 Uhr

Laternenumzug in Metelsdorf
Start ist auf dem Spielplatz  
„Groß Bütt“

Schachclub in Dorf Mecklenburg

*Anfängerkurs für Erwachsene*

Ab September 2016 bieten wir allen Erwachsenen die Möglichkeit,  
bei uns das Schachspielen zu erlernen.

Der Kurs wird von unserem C-Lizenztrainer geleitet.
Welche Voraussetzungen sind notwendig?

	 Schachkenntnisse	 	 Alter
	 keine	 	 über 18 Jahre

	 Zeitaufwand	 	 Ich bringe mit
	 1 x im Monat und etwas Hausarbeit	 	 Schreibgerät

Kosten
Die Kursteilnehmer zahlen bei uns den Monatsbeitrag der Gruppe  

„Studenten und Auszubildende“ (siehe unter Vereinsinfos – Beitragsordnung)
Anmeldung per E-Mail: scmspringer@gmail.com

Telefon: 0176 48683753, Herr Schreiber
http://scmspringer.de.tl

Der Kurs umfasst je Termin 90 min von 18.15 bis 19.45 Uhr
	 1) 	30.09.2016 (unser Schnuppertag)
	 2) 	07.10.2016	 3) 	 21.10.2016	 4) 	25.11.2016
	 5) 	16.12.2016	 6) 	 20.01.2017	 7) 	17.02.2017
	 8) 	10.03.2017	 9) 	 14.04.2017	 10) 	12.05.2017
	 11) 	16.06.2017	 12) 	 07.07.2017	 13) 	25.08.2017

Zusätzlich können alle Kursteilnehmer auch am Erwachsenentraining teilnehmen.  
(jeden Freitag ab 18.30 Uhr)

Halloween
Komm, wenn Du Dich traust!

29. Oktober 2016
Kultur- und Showverein Hohen Viecheln e. V.

Das große Fest der Schattenwesen rückt immer näher. Alle Furchtlosen und die, 
die das Fürchten lernen wollen, sind wieder herzlich willkommen zu einem 
grausig-schönen Spektakel am 29. Oktober in Hohen Viecheln im Festzelt am Gemeindehaus. Für die 
kleinen Geister, Hexenmeister und Vampire beginnt der Spuk ab 15.00 Uhr mit vielen tollen Überra-
schungen. Ganz besonders freuen wir uns in diesem Jahr auf unsere KSV-Minis, die ein tolles Hallo-
ween-Programm von Kindern für Kinder vorbereitet haben. Lasst Euch überraschen! Um 18.00 Uhr 
ist der Spuk dann vorbei. Der Eintritt ist wie immer frei, Kostüme sind Pflicht! 

Weiter geht es dann ab 20.00 Uhr für ausgewachsene Monster, Mumien und Mutationen. Die Wesen 
der Dunkelheit werden mit Ihresgleichen eine unvergessliche Nacht des Horrors mit all seinen Fa-
cetten erleben, Wahnsinn inbegriffen! Ein exklusives Showprogramm mit blutigen Einlagen und viel 
schwarzem Humor erwartet Euch auch in diesem Jahr. Als solche erkennbare Schattenwesen (Kos-
tüm!) zahlen 5 Euro, alle anderen Blutspender und Opfer (ohne Kostüm!) zahlen 7,50 Euro Eintritt.

Für das leibliche Wohl ist bei beiden Veranstaltungen selbstverständlich gesorgt. 
Willkommen in der Dunkelheit! Wir erwarten Euch!

Kultur- und Showverein Hohen Viecheln e. V.

Drachenfest und Laternenumzug in Barnekow
Am Samstag, 8. Oktober, sind alle kleinen 
und großen Einwohner recht herzlich einge-
laden. Wir treffen uns ab 15.30 Uhr auf der 
Festwiese und lassen die Drachen steigen, die 
drei schönsten werden prämiert. 
Für gute Unterhaltung und das leibliche Wohl ist dann ab  
17.30 Uhr am Gebäude der FFw gesorgt und los gehts um  

18.30 Uhr zum Laternenumzug. Viel Spaß beim anschließenden Lagerfeuer mit Stockbrot  
(Bitte Stöcker mitbringen!), Kinderpunsch und Glühwein sowie beim gemütlichen Beisammensein  
wünschen 

der Sozialausschuss und die FFw Barnekow

Barnekow
Landkreis  

Nordwestmecklenburg

Einladung der CDU 
Liebe Freunde der CDU,
werte politikinteressierte Bürgerinnen und 
Bürger, liebe Parteimitglieder, 
der CDU-Gemeindeverband „Mecklenburg“ 
lädt Sie herzlich zu unserer nächsten Zusam-
menkunft am 
Montag, dem 24. Oktober 2016, um 17.00 Uhr, 
in das Dorfgemeinschaftshaus Metelsdorf ein.
Ab 17.00 Uhr erfolgt eine Vorbereitung auf die 
Veranstaltung der Konrad-Adenauer-Stiftung 
zum Thema „Bauen und Planen in der Kom-
mune“, die um 17.30 Uhr beginnt. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine schöne Zeit 
und verbleiben mit freundlichen Grüßen

Kristian Karlisch,  
Gemeindeverbandsvorsitzender 



Mäckelbörger Wegweiser  September 2016 11Veranstaltungen

Autorenlesung mit „Heimvorteil“ in Lübow
Heidi und Jürgen Wendt laden am 7. Oktober 
um 19.30 Uhr in die Gaststätte „Zur Kegel-
bahn“ in Lübow ein. Nachdem sie ihr erstes 
Buch „Bitte wend(t)en! – Der Fisch meines Le-
bens“ 2014 erfolgreich veröffentlicht haben, stel-
len sie nun ihr zweites Buch mit dem Titel „Bitte 
wend(t)en! –Vorrat schaffen“ vor. Da geht es um 
das ungeliebte, tagelange Einwecken der Ernte 
aus dem eigenen Garten, um Beschaffung von 
Baumaterial, den Umbau eines alten Hauses, 
um Hausschlachtung und eine beeindruckende 
Pferdegeschichte. Besonders die alteingesessenen  
Wietower und Lübower sollten sich nicht entge-
hen lassen, wenn Jürgen Wendt persönlich vor-
liest (was höchst selten vorkommt!) und seine 
Sichtweise aus der Jugend- und Schulzeit erzählt. 
Erinnerungen an das mühselige Rübenhacken bei 
30 Grad Hitze im Sommer, um die Klassenkasse 
aufzubessern und dann gemeinsam auf Klassen-
fahrt zu gehen, werden wach. Diese und einige 
andere Insider garantieren zwei sehr amüsante 
Stunden. Der Eintritt ist frei. Natürlich können 
die Bücher an diesem Abend erworben werden. 
Ansonsten kann man das Buch „Bitte wend(t)en!  
– Vorrat schaffen“ unter der ISBN 978-3-7412-
4362-2 überall beziehen, wo es Bücher gibt. 
Es kostet 9,50 €. Hergestellt und herausgege-
ben wurde das Buch im Verlag BoD-Books on  
Demand in Norderstedt. Der Buchladen  
„Bücherwelten“ in der Sargmacherstraße in Wis-
mar hat es vorrätig, aber auch als E-Book für  
4,99 € sind die Bücher erhältlich. Die Wendts 
sind sehr glücklich, dass ihr zweites Buch so gut 
gelungen ist. Viel Mühe steckt in diesen 72 Seiten, 
die liebevoll mit Schwarz-weiß-Fotos sowohl aus 
dem Familienalbum als auch aus Jürgens „Rake-
tenheft“ der ersten Klasse aufgewertet wurden. 

Der Künstler und Grafikdesigner Nils Rackwitz 
aus Eickelberg malte das Titelbild und gestal-
tete das Buch. Die Autorin Beate M. Kunze aus 
Proseken half den beiden beim Lektorieren. Be-
sonders freuen sich Heidi und Jürgen, dass ihre 
Tochter Marika mit Witz und Charme das Vor-
wort geschrieben hat. Neue Geschichten liegen 
schon wieder per Kladde für das dritte „Bitte 
wend(t)en!“-Buch auf dem Küchentisch! Wer 
am 7. Oktober keine Zeit hat, hat am 11. No-
vember die Gelegenheit, an der Lesung mit Heidi 
Wendt in Bad Kleinen teilzunehmen. 

Am Samstag, dem 15. Oktober, findet von 10.00 
bis ca. 15.00 Uhr im Fachberatungszentrum der 
Gartenfreunde in der Kleingartenanlage „Baum-
blüte“ die diesjährige Obstsortenschau statt. Die 
Kreisverbände Schwerin, Wismar und der Klein-
gartenverein Groß Stieten veranstalten die Sor-
tenschau mit alten und neuen Apfelsorten.
•	 über 160 Apfelsorten von Ahrina bis Winter-

glockenapfel
•	 ca. 30 bis 50 Birnensorten von Alexander Luka 

bis Uta
•	 Herbsthimbeeren von Autumn Bliss bis Polka
•	 viele Kartoffelsorten sowie ausführliche Be-

schreibungen mit Bild für Kernobstsorten 
Die Sortenbestimmung für Äpfel und Birnen 
findet in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. 
Hierzu bringen Sie bitte fünf fehlerfreie typische 
Früchte jeder Sorte mit.
Ab 10.00 Uhr beginnt der Verkauf von Äpfeln, 
Birnen und Kartoffeln aus den Lehrgärten.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen.

Vorstand des KGV „Baumblüte“ Groß Stieten

Obstsortenschau mit 
Sortenbestimmung 
in Groß Stieten

Niederdeutsche Bühne Wismar 
e. V. zu Gast in Bad Kleinen

„Wat den’ eenen  
sien Uul…“
Wann: Sonntag, 09.10.2016  
um 16.00 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Bad Kleinen

Eine Komödie von Donald R. Wilde,  
Niederdeutsch von Meike Meiners

Die Mittfünfzigerin Patricia Burdick ist seit 30 
Jahren glücklich verheiratet – denkt sie. Doch 
ausgerechnet auf der Überraschungsparty zu 
seinem 60. Geburtstag belehrt sie ihr Mann Paul 
jäh eines Besseren. 
Öffentlich verkündet er, ab jetzt in ein neues 
Leben zu starten. Und das natürlich nicht al-
lein, sondern mit einer jungen Frau an seiner 
Seite. Ein Glück, dass die geschockte Patricia gute 
Freundinnen hat, die sie auffangen und langsam 
wieder aufrichten. 

Wollen Sie wissen, wie es ausgeht? Der Heimat-
verein Bad Kleinen lädt alle Theaterfreunde in 
die Mehrzweckhalle ein. Kartenvorverkauf 
beim ALV, Gallentiner Chaussee 3 a und im 
„Café Draeger’s“, Hauptstraße 20.

Ihr Team vom Heimatverein Bad Kleinen e. V., 
Manfred Stein, Vorsitzender

Die Freiwillige Feuerwehr Dorf Mecklenburg
und 

der Bürgermeister 
laden zum

Laternenumzug am Freitag, dem 30.09.2016, ein.

Treffpunkt ist um 18.00 Uhr an der Mehrzweckhalle,
im Anschluss gibt es ein Lagerfeuer, Bratwurst und Getränke. 

Mit dabei ist auch das Blasorchester Dorf Mecklenburg.

Seien Sie unser Gast und verleben Sie gemeinsam mit uns einen schönen Abend.

Kost nix – KGS Dorf Mecklenburg  
lädt zum Gedächtnistraining ein
Wie kann ich mir Namen, Zahlen und Fakten 
besser merken und mein Erinnerungsvermögen 
zu Hochleistungen anspornen? Wir holen den 
Gedächtnistrainer Gregor Staub aus der Schweiz 
in die Mehrzweckhalle nach Dorf Mecklenburg. 
Am 18. Oktober 2016 von 19.00 bis 21.00 Uhr 
zeigt er Ihnen,
•	 wie Sie sich Fakten besser merken können,
•	 �wie Sie mit ihren Kindern oder Enkeln stress-

frei lernen können,
•	 wie man etwas, z. B. Vokabeln, besser behält,

•	 �wie man einfacher im Kopf  
rechnet und vieles mehr.

Da die Plätze in der Halle begrenzt und die 
Veranstaltungen mit dem Gedächtniskünstler 
immer sehr begehrt sind, bitten wir bis zum  
10. Oktober um Platzreservierungen unter den 
Telefonnummern 03841 795923, 03841 326585 
oder der E-Mail-Adresse stellvertreter@kgsdm.
de Einlass ist ab 18.30 Uhr und der Eintritt dank 
Schule und Förderverein kostenlos.
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Veranstaltungen

Anlässlich unserer

Hochzeit
möchten wir uns bei allen

Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn für die vielen Blumen

und Geschenke bedanken.  
Ein besonderer Dank gilt dem  

„Spiegelei“ für das leckere Essen,  
Conny und Marco für die tolle Musik  

und Bürgermeister Woiti.

Jette und Jörg
Groß Stieten  

im August 2016

Wann:	 Sonntag, 9. Oktober 2016
Wo: 	 Turnhalle Bobitz
Zeit:	 10.00 bis 12.00 Uhr 
Organisator: – SKV Bobitz e. V. –

Kinderreitspielgruppe Dambeck    

Stand-Anmeldungen und  
weitere Informationen
unter 0176 12878407 

gern auch per WhatsApp)

KinderKleiderBasar Bauen und Planen in 
der Kommune
Kommunalpolitisches Vortrags- und Dis-
kussionsforum für Gemeinde- und 
Stadtvertreter/-innen, Bürgermeister/-innen, 
Kommunalpolitiker/-innen, Interessierte
Veranstaltung der Konrad Adenauer Stiftung im 
Dorfgemeinschaftshaus Metelsdorf
am Montag, dem 24.10., von 17.30 bis 21.00 Uhr
Der Eintritt ist frei, eine schriftliche Anmeldung 
bei der Konrad-Adenauer-Stiftung M-V unter 
Angabe Ihrer Anschrift und E-Mail-Adresse ist 
notwendig: kas-mv@kas.de. 
Folgende Themen sind vorgesehen:

■■ Gesetzliche Grundlagen der Bauleitplanung
■■ Instrumente räumlicher Planung
■■ Funktion von Flächennutzungs- und Bebau-
ungsplänen
■■ Steuerungsmöglichkeiten vor Ort
■■ Aktuelle Fragen der Stadtentwicklung

Integration von Flüchtlingen als Herausforde-
rung für das kommunale Bauen
Referent: Dr. Günter Reinkober, Leiter Fach-
dienst Bauen und Denkmalpflege der Lan-
deshauptstadt Schwerin, Dezernat Wirtschaft, 
Bauen und OrdnungMusikalische Zeitreise

22 Jahre Kinder- und Jugenden-
semble Dorf Mecklenburg des 
Landesjugendverbandes M-V e. V. 
Eine Kinderüberraschung be-
sonderer Art – Drei Dinge auf 
einmal: 
Singen – Tanzen – Musizieren
Es ist wieder so weit, das Kinder- und Jugend-
ensemble Dorf Mecklenburg feiert seinen  
22. Geburtstag. Diesmal werden die Mitglieder 
des Ensembles ihre Gäste auf eine „Musikalische 
Zeitreise“ mitnehmen. Wie hat sich die Musik 
von der Urgesellschaft bis zur heutigen Zeit ent-
wickelt? Das werden die Ensemblemitglieder am 
Samstag, dem 8. Oktober 2016, um 15.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg her-
ausfinden. Man darf also gespannt sein und sich 
bei Kaffee und Kuchen stärken. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen. 

Die Sportgemeinschaft Ventschow sucht Inte-
ressierte für die Breitensportsektion Tischtennis. 
Wenn Sie sich ganz ungezwungen am Freitag-
abend ein wenig bewegen möchten, und das mit 
dem kleinen weißen Ball, sind Sie ganz herzlich 
in der Sporthalle Ventschow von 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr willkommen. 
Alter und Können spielen überhaupt keine Rolle. 
Unser Sektionsleiter Thomas Pfau: „Tischtennis 

verbindet alle Altersgruppen. Ob im Einzel, Dop-
pel oder Chinesisch, jeder spielt, was er möchte. 
Wir freuen uns über jeden neuen Mitspieler. 
Also: 
Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr, 
Sporthalle Ventschow, 
Ansprechpartner 
Thomas Pfau; 
Telefon: 0172 9813266

„klasse mit Köpfchen“ 
Sicherheitsschulung an 
der Grundschule Lübow
Das Programm „klasse 
mit Köpfchen“ wurde an 
der Grundschule Lübow 
mit der ersten und zwei-
ten Klasse im Juli noch 
vor den Ferien durchge-
führt. Das Land Meck-
lenburg-Vorpommern 
fördert das Sicherheits-
training der Schülerinnen und Schüler im Rah-
men der Kriminalitätsvorbeugung. Der Schwer-
punkt des Sicherheitstrainings liegt in der Stär-
kung der Kinder. So konnten alle Teilnehmer 
lernen, wie zu erkennen ist, ob es jemand nicht 
gut mit einem meint, wie eine Abwehrhaltung 
aussieht und wie man sagt, was man nicht will. 
Herr Lübke und sein Team sind ein vertrauens-
voller Partner, mit dem die Grundschule Lübow 
schon über viele Jahre zusammenarbeitet, und 
selbst erwachsen gewordene Grundschüler wis-
sen heute noch, mit welcher Handbewegung 
„Stopp!“ gerufen wird.

Nachbarschafts-
sommerfest in Bobitz
Wir, die Einwohner der Wismarschen Straße 
in Bobitz Richtung Gadebusch, waren zum 
Nachbarschaftssommerfest am 27. August ab 
15.00 Uhr eingeladen. Die Einladungen ka-
men von den jetzigen Bewohnern des ehe-
maligen Lehrlingswohnheimes der LPG Bo-
bitz. Dieses sehr marode Haus wurde von den 
neuen Besitzern „Gaul & Schröder“ zu tollen 
Wohnungen um- und ausgebaut, sechs Fami-
lien wohnen seit ca. einem Jahr hier. Es sind 
alles junge Familien mit Kindern. Es war ein 
ganz toller Nachmittag und Abend und wir 
bedanken uns ganz herzlich. Toll war alles 
vorbereitet, Kaffee und Kuchen schmeckten 
wunderbar und auch die Grillparty war her-
vorragend. So viel Mühe hatten sich alle ge-
macht. Mir hat besonders die Boretschsuppe, 
die Herr Fuganzahn kochte, geschmeckt. Wir, 
die Nachbarn, wünschen den jungen Familien 
alles, alles Gute für die Zukunft und freuen 
uns, dass wir ein so schönes Gelände begut-
achten konnten. Hut ab, Fa. Gaul & Schröder. 
� Sieglinde Holz



25 Jahre „Ulis Kinderland“
Langsam kündigen die ersten bunten Blätter den 
nahenden Herbst an und auch in Ulis Kinder-
land neigt sich eine ereignisreiche Saison dem 
Ende zu. Im Juli freuten sich die elf Mitarbeiter 
sowie die zahlreichen Freiwilligen und Ehren-
amtlichen mit Uli und seinen Vereinsmitglie-
dern über das 25-jährige Bestehen des Kinder-
lands in Gallentin. 
Das große Gelände direkt am Schweriner See 
bietet in den Sommermonaten für bis zu 500 
Kindern zeitgleich Platz zum Spielen, Erholen 
und Abenteuererleben. Neben diversen Spiel- 
und Sportmöglichkeiten, wie eine Kistenklet-
ter-Anlage, ein Beachvolleyballfeld und einem 
Bolzplatz, verfügt das Kinderland über einen 
kleinen Streichelzoo mit Ziegen, Schafen und 
Kaninchen, der für die Kinder durch Übergänge 
frei zugänglich ist. Diese tollen Voraussetzungen 

und Ulrich Behnkes langjährige Erfahrung, kom-
biniert mit den immer neuen Ideen und Anre-
gungen von den jungen Leuten, die ein „Freiwil-
liges Ökologisches Jahr“ oder den Bundesfrei-
willigendienst absolvieren, tragen dazu bei, dass 
es auch nach so langer Zeit noch immer gelingt, 
Kindern während ihrer Kita-Ausflüge, Klassen-
fahrten und anderer Gruppenreisen eine tolle 
Zeit zu schenken. Das Jubiläum bietet Anlass, 
sich bei allen Mitarbeitern und Kooperations-
partnern, die zu dem guten Gelingen beitragen, 
herzlich zu bedanken. Bevor sich das Kinderland 
in die alljährliche Winterpause verabschiedet, die 
für umfassende Renovierungs- und Sanierungs-
arbeiten genutzt wird, soll das Herbstferiencamp 
einen schönen Abschluss dieses Jahres bilden. 
Anmeldungen werden gern noch bis zum 20. 
Oktober entgegengenommen.

Telefon: 038423 365 E-Mail: info@ulis-kinderland.de
www.ulis-kinderland.de

Herbstfreizeit am Schweriner See
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Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren

Senioren | Firmen aus der Region

ASB Bad Kleinen

■■ Montag, 14.00 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining mit Arbeitsblättern 
nach dem Programm: Mal-alt-werden.de 
■■ Dienstag, 14.00 – 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele
Rommé, Scip Bo etc.

Warum bist du noch einsam?

Man sagt, wir rosten langsam ein,
wären nicht mehr jung,

doch seht ihr Bad Kleiner Senioren,
wir haben noch Schwung.
Das Leben wäre schwer,

gebe es nicht die frohen Stunden,
drum ihr Senioren kommt doch her 

und größer werden dann unsere Runden.
M. Günther

Dorf Mecklenburg

■■ mittwoch, 14.00 Uhr: Gesellschaftsspiele,
■■ donnerstags, 14.00 Uhr: klönen, schnacken,  
singen

Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss
Beidendorf

Am Dienstag, dem 11. und 25. Oktober, treffen 
wir uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
freizeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell
Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 14.00 Uhr	 Handarbeiten
		  2 x monatlich
12.10. 	 15.00 Uhr	� gemütliches  

Beisammensein
26.10., 	 14.00 Uhr	R adtour4

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.
Das nächste Frauenfrühstück ist am  
6. Oktober 2016� S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 7. Oktober, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 5. und 
19. Oktober, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus
Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, 
zur Handarbeit oder zu Gesellschaftsspielen 
herzlich ein. Neue Mitglieder sind gerne gesehen.
Die Bibliothek hat am 7. und 21. Oktober 
von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Der Sozialausschuss

Firmen aus der Region

Für Ihren Liebling alles aus einer Hand

Alle Leistungen auch bei Ihnen  
zu Hause!

www.hundeservice-hirschner.de

Dorfstraße 14a, 23970 Rüggow/Wismar 
Tel.: 03841 388780 oder 0179 1332668

20 Jahre Hundeservice Hirschner – Aufruf zum Fotowettbewerb
20 Jahre ist es her, das war genau der 18. No-
vember 1996, als Erwin Hirschner den Hun-
deservice Hirschner in Rüggow bei Wismar er-
öffnete. Es fing mit dem Hundesalon und der 
Tierpension an, zwei Jahre später folgte dann 
die Hundeschule. Schnell entwickelte es sich für 
die Eheleute Hirschner weiter, Erwin Hirschner 
nahm an Weiterbildungen teil und baute 2006 
die große Halle, um wetterunabhängiger zu sein. 
Um auf diese Zeit einmal zurückzublicken, rufen 
Erwin und Beate Hirschner zu einem Fotowett-
bewerb auf. Gesucht werden Fotos in schwarz/
weiß oder Farbe, die an die Anfänge der Hunde-
schule Hirschner erinnern. Sollten Sie also noch 

Fotos z. B. von einem Hundefriseurbesuch, aus 
der Hundeschule oder einer der beliebten Hun-
derallyes haben, können Sie zwei Fotos je Teil-
nehmer einschicken. Eine unabhängige Jury wird 
die Fotos prämieren und die Siegerfotos auf der 
Homepage veröffentlichen. Einsendeschluss ist 
der 14. November 2016. 
Am 18. November findet dann um 18.00 Uhr die 
Preisverleihung anlässlich des 20-jährigen Beste-
hens statt. Hierzu sind alle Interessierten zu ei-
nem kleinen Sektempfang in der Zeit von 16.00 
bis 18.00 Uhr eingeladen. 
In der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr erwartet alle 
eine Vorführung in Agility, Unterordnung, Fris-

bee, Longieren und Trick Dogging. Anlässlich 
dieses Jubiläums gibt es 20 Prozent Nachlass auf 
Tiernahrung und -zubehör. 
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– Anzeige –

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lübow,
der Windpark Lübow hat dieses Jahr sein 20-jäh-
riges Bestehen gefeiert. Seit April 1996 drehen 
sich die 4 Windenergieanlagen vom Typ Ener-
con E40/5.40 mit einer Nabenhöhe von 65 m 
und einer Nennleistung von 500 kW (insgesamt 
2 MW) unaufhaltsam im Wind und produzie-
ren grünen Strom für die Gemeinde sowie die 
gesamte Region. Menschen aus aller Welt reis-
ten nach Wietow, um die kunstvoll gestalteten 
Türme zu bestaunen und bei einer Besteigung 
mehr über die Pionierarbeit des Herstellers Ener-
con zu erfahren. Doch auch die Gemeinde selbst 
profitiert seither von den drehenden Windro-
toren. Einnahmen aus Grundstückspacht, Be-
teiligung und Gewerbesteuer spülten bis zum 
heutigen Tage rund 280.000 € in die Gemein-
dekassen. Damit ist der Windpark nicht nur ein 
zuverlässiger, sondern nach jüngster Aussage des 
Bürgermeisters auch der angenehmste und sta-
bilste Gewerbetreibende der Gemeinde. Weiter 
verkündete Herr Lüdtke auf der diesjährigen 
20-Jahr-Feier, dass der Windpark die Entwick-
lung der Gemeinde Lübow vorangetrieben habe. 
Denn nur mit einem ausgeglichenen Haushalt 
und vollen Gemeindekassen lassen sich Stra-
ßen erneuern, neue Wohngebiete erschließen, 
Kita-Plätze sichern und soziale Einrichtungen 
herstellen und langfristig unterhalten. Mit dem  
20. Betriebsjahr rückt das Ende des Windparks 

immer näher. Bleibt die Standsicherheit der 
Windenergieanlagen gewährleistet, kann 
der Windpark Lübow noch bis zu fünf 
Jahre weiterbetrieben werden. Und was 
passiert dann? Auch Gemeindevertreter 
haben sich diese Frage gestellt und sehen 
die für die Gemeinde so wichtigen Ein-
nahmen in Gefahr. Denn auch die aktuelle Ge-
neration hat Wünsche und Vorstellungen, wie 
die Gemeinde Lübow noch lebens- und liebens-
werter werden kann. Da ein Ersatz der Wind-
energieanlagen an Ort und Stelle nach heutigen 
Kriterien nicht möglich ist, die Gemeinde aber 
auch weiterhin vom Park profitieren soll, haben 
wir schon früh die Freifläche östlich der Auto-
bahntrasse A14 ins Auge gefasst. Denn abgesehen 
davon, dass der Standort fernab der Dörfer liegt 
und so Schall- und Schattenemissionen nicht zu 
befürchten sind und das waldreiche Umland die 
Windenergieanlagen weitgehend hinter Bäumen 
versteckt, ist zudem auch die Gemeinde im Besitz 
eigener Flurstücke. Bereits 2012 haben wir einen 
Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans 
gestellt, der ein Repowering des Windparks er-
möglichen soll. Dies hat zu bedeuten, dass die 
jetzigen vier Bestandsanlagen abgebaut und da-
für vier neue moderne Windenergieanlagen der 
aktuellen Generation errichtet würden. Heute 
gibt es auf dem Markt Windenergieanlagen mit 

einer Nennleistung von bis zu 4 MW. Auf diese 
Weise kann bereits mit einer einzigen 
Windenergieanlage doppelt so viel Leis-
tung wie der gesamte Windpark Lübow 
erzielt werden. Dies wiederum würde sich 
auch in den Einnahmen der Gemeinde 
widerspiegeln, die so leicht das 8-fache 

betragen können. Sie können mit Ihrer Stimme 
dafür sorgen, dass auch künftig Einrichtungen 
der Gemeinde sowie Vereine am Leben erhal-
ten werden. Außerdem setzen wir uns auch jetzt 
wieder energisch für einen Bürgerwindpark ein, 
bei dem Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
sich vorrangig beteiligen können. 
Hiermit möchten wir Sie ermutigen, sich zahl-
reich an der Umfrage zu beteiligen. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie sich für den neuen 
Windpark aussprechen und so gemeinsam mit 
uns einen Beitrag leisten für ein neues Wirt-
schaftsunternehmen in der Gemeinde, für eine 
zukunftsfähige Energieversorgung, für die Inte-
ressen des Gemeindewohls und nicht zuletzt für 
den Klimaschutz.

Ihre Gesellschaft zur Nutzung erneuerbarer 
Energien URS mbH 

Dr.-Ing. Brigitte Schmidt &  
Dipl.-Phys. Rosemarie Rübsamen 

Haus 9, 23966 Triwalk 

Einschulung an der GS Dorf Mecklenburg 

… ist immer ein würdiges Ereignis. Am 3. Sep-
tember war es wieder so weit: in der festlich 
mit Blumen der Gärtnerei Urban geschmückten 
MZH in Dorf Mecklenburg wurden von Schul-
leiterin Katja Schuster die 39 Schulkinder der  
1. Klasse feierlich aufgenommen. Mit Liedern 
und Gedichten des Kinder- und Jugendensem-
bles wurde die Feierstunde eröffnet. Einen wür-
digen Rahmen bot die Bläserklasse des Gymna-
siums. Frau Schuster sprach die Erstklässler lie-
bevoll an und gab den Eltern wertvolle Hinweise 
für die Begleitung ihrer Kinder in die Schulzeit. 
Endlich gab ’s dann die Schultüten, auf die alle 
schon gewartet haben. Bei schönstem Wetter 
wurde in den Familien dieser tolle Tag gefeiert. 
Vielen Dank allen fleißigen Helfern! Am Mon-
tag, dem 5. September, begann dann das neue 
Schuljahr für alle Schüler. Nach sechs Wochen 
Erholung kamen alle in freudiger Erwartung 

auf den Schulhof und staunten… Was war das 
denn? Ein tolles, neues Klettergerüst und ein lang 
gewünschtes Fußballtor schmückten den Schul-
hof. Mit Freude wurden beide Geräte sofort in 
Beschlag genommen. Vielen lieben Dank an die 
Gemeindevertreter, die dieser Anschaffung zu-
stimmten und damit den Kindern eine große 
Freude bereiteten. In Vorbereitung des neuen 
Schuljahres nahmen auch die Lehrer in der Vor-
bereitungswoche noch an einer Weiterbildung 
in der Bundeshauptstadt Berlin teil. Nach ei-
ner ausgiebigen Führung durch den Bundestag 
mit Besichtigung der Glaskuppel und des Ple-
narsaales wurde alles während einer Bootsfahrt 
auf der Spree ausgewertet. Nach einem kurzen 
Stadtbummel ging es dann wieder nach Hause. 
Es war für alle ein schöner Tag bei herrlichstem 
Wetter. So motiviert starteten alle guter Dinge in 
das neue Schuljahr 2016/17.� M. Wohlgethan

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 

Anzeigenannahme:
Telefon: 03841 798214 · E-Mail: 
m.gruendemann@amt-dm-bk.de

N a c h r u f
Wir trauern um unseren  

Brandinspektor

Hans Quandt
Ehrenmitglied der Freiwilligen  

Feuerwehr Groß Krankow 

Kamerad Quandt gehörte  
seit dem 01.01.1947 der Wehr an.

Wir werden sein Andenken  
in Ehren halten.

Gemeinde Bobitz
Stefanie Uth, Bürgermeisterin

Freiwillige Feuerwehr
Groß Krankow

Rico Winterfeld, Wehrführer

Wir liefern Ihnen wohlige Wärme ins Haus!
Buche trocken, 30 cm lang

Bei Fragen rufen Sie uns an unter  
Telefon: 0162 6960823 oder schauen Sie auf unsere  
@ Homepage: www.Brennstoffhandel-Mutzeck.de

Ihr regionaler 
Kamin- 

holzhändler
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An der Wirtschaftsstr. 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · www.mat-technik.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–16.30 Uhr  ·  Sa. 9.00–12.00 Uhr

Motorsäge 135
• Air Injection TM

•	Auto-Return-Stop
•	seitlicher Kettenspanner
•	Kraftstoffpumpe
40,9 cm3, 1,4 kW, 
Schwertlänge 36 cm

239,- € Statt 369,– €

Erster Azubi bei der MAT GmbH & Co. KG in Groß Stieten
Der 1. September ist für viele Jugendliche der 
Startschuss in einen neuen Lebensabschnitt. Die 
Schulzeit ist zwar vorbei, aber das Lernen hört 
nie auf. So auch für Nils Gülden aus Dersau 
in Schleswig-Holstein. „Von klein auf begeis-
terte ich mich für Trecker und die Landwirt-
schaft, schon früh habe ich den Schlossern über 
die Schulter geschaut, und als ich älter wurde, 
stieg diese Begeisterung. Ich wollte den Beruf des 
Landmaschinenmechatronikers von der Pike auf 
erlernen.“, erzählte mir der 17-Jährige. Warum 
gerade in Groß Stieten: Durch eine Anzeige hat 
Nils Gülden erfahren, dass die Mecklenburger 
Agrartechnik GmbH & Co. KG in diesem Jahr 
ausbildet, er hat sich beworben, sich durchgesetzt 
und bekam die Chance, gemeinsam mit dem Un-
ternehmen und Kollegen zu wachsen und nach 
der Gesellenprüfung übernommen zu werden. 
Künftig will Matthias Alms jährlich einem geeig-

Einweisung in der Werkstatt am Traktor durch Matthias 
Alms von der MAT GmbH & Co. KG

neten Auszubildenden in seinem Unternehmen 
die Möglichkeit geben, den Beruf mit seiner gro-
ßen Bandbreite zu erlernen, um später als Geselle 
Wartungs- und Reparaturarbeiten selbstständig 
durchzuführen und das Team in Groß Stieten 
zu verstärken. Ich wünsche Nils viel Erfolg und 
Spaß bei der Arbeit.� M. Gründemann

„Unternehmen, die nicht mit der Zeit gehen, gehen mit der Zeit.“ 
Da das Internet auch vor Apotheken nicht Halt gemacht hat, warten die 
beiden Wismarer Apotheken seit 1. September 2016 nun mit einem neuen 
Angebot auf. Alle Medikamente und Produkte, die es in Apotheken gibt, 
können jetzt günstiger auch im Internet unter der Adresse www.apo24-
wismar.de bestellt werden. Dieses Angebot soll den beiden Apotheken 
am Friedenshof und am Marktplatz eine weitere Perspektive geben und 
sich den zeitlichen Gegebenheiten anpassen. Bevor Kunden anderweitig 
im Internet ihre Medikamente bestellen, können sie es nun auch rund um 
die Uhr bei einer Apotheke in der Region. Für die Kunden werden so die 
verschiedenen Vorteile einer Apotheke vor Ort und dem Internet kombi-
niert. Der Kunde kann seine Bestellung oft schon am gleichen Tag in den 
Händen halten, freiverkäufliche Arzneimittel können deutlich günstiger 
gekauft werden und man weiß, woher die Medikamente kommen. 
Auch Rezepte können über die Internetseite vorbestellt werden. Alle Bestel-
lungen können entweder selbst in den Apotheken abgeholt oder per Apo-
theken-Boten kostenfrei ab 40 € Bestellwert nach Hause geliefert werden. 
Die Markt Apotheke war die erste Apotheke in der Region die auf Ro-
botertechnik mit automatischer Medikamentenverwaltung gesetzt hat. 
Mit dem Internetangebot sind die beiden Apotheken auch die ersten, die 
diesen Service hier vor Ort anbieten. 

Michael Eick, www.apo24-wismar.de

Markt- 
Apotheke

Am Markt 8  
23966 Wismar 

Tel.: 03841 3035282 

Im Herzen der 
Wismarer Altstadt

Friedenshof- 
Apotheke

Bürgermeister-Haupt-Str. 31a 
23966 Wismar 

Tel.: 03841 703252

Kostenlose  
Parkmöglichkeiten

Toller Nachmittag in Metelsdorf 

Eigentlich wollten wir nur mal schauen, unsere 
Enkeltochter wollte reiten – eigentlich. Daraus 
wurde ein kurzweiliger, sehr schöner Nachmit-
tag in Metelsdorf. 
Bei leckerem Kuchen, Bratwurst, Pommes, Eis 
und Getränken gab es ein gemütliches Bei-
sammensein im Festzelt. Für die Kinder stand 
eine große Strohhüpfburg bereit, die alle be-
geisterte und zum Austoben einlud, ebenso wie 
die kleine Fußballanlage, Basteln oder Kinder- 
schminken. 
Eine kleine Schlange bildete sich ständig bei den 
beiden Ponys, sie waren nicht nur bei den Mäd-
chen begehrt. Viele lustige Szenen erlebten wir 
beim Gummistiefelweitwurf und den jungen 
Betreuerinnen in ihren Kittelschürzen. Infor-
matives gab es am Stand der Jagdgenossenschaft 
Dorf Mecklenburg. Wer den Oldtimern nicht 

beim Pflügen zusehen wollte oder fachsimpeln 
mochte, der konnte seine Geschicklichkeit beim 
Rasentraktorparcours testen oder der Jugend-
feuerwehr aus Dorf Mecklenburg bei kleinen 
Löschaktionen zusehen. 
Die Zeit verging wie im Flug und jeder, der am 
3. September nicht mal reingeschaut hat, hatte 
an diesem Samstagnachmittag wirklich etwas 
versäumt. 
Wir sind gespannt auf das nächste Jahr! Im Na-
men der Organisatoren geht noch einmal ein 
großes Dankeschön an alle Sponsoren und die 
vielen fleißigen freiwilligen Helfer und Helfe-
rinnen. 
Ich habe gehört, dass auch der Abend mit dem 
Auftritt des Mecklenburger Faschingsclubs  
klasse war.� Text: M. Gründemann

Fotos (3): Stefanie Gantzkow
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Kulturelle Höhepunkte in Bad Kleinen
Radelnde Botschafter, Schwimmsieger und Mühleninteressierte
In den letzten vier Wochen gab es in Bad Kleinen 
viel zu erleben. Bunt wurde es am 13. August auf 
der Festwiese, als die Hansetour Sonnenschein 
mit über 300 Radfahrern hier einen Zwischen-
stopp einlegte. Die radelnden Botschafter sam-
melten Spenden zugunsten krebskranker Kin-
der für das Projekt „Mike Möwenherz“. Beim 
musikalischen Frühschoppen mit dem Rock-
Duo „Never Give Up“ sowie einem bunten Pro-
gramm der Kita-Kinder wurde die Spenden-
summe von 1.200 € stolz vom Bürgermeister 
Wölm überreicht. 
Bei strahlendem Sonnenschein und guten Was-
serbedingungen fand das Insel-Lieps-Schwim-
men beim Fest der Vereine am 10. September 
statt. Attraktive Höhepunkte, wie die Jump Crew 
aus Wismar, die Wasserrettung des Hundesport-
vereins und eine bunte Vielzahl von Angeboten 
der Vereine, wurden präsentiert.
Einen Besucheransturm mit 500 Gästen erlebte 
Bad Kleinen am 11. September auf dem Mühlen-
gelände im Rahmen des bundesweiten Tages des 
offenen Denkmals. Landrätin Kerstin Weiss er-
öffnete offiziell den Denkmaltag in Bad Kleinen. 
Der kulturelle Höhepunkt des Festaktes war das 
1. Deutsche Schrottorchester. Neben den stündli-
chen Führungen durch die Mühle und bis in die 
7. Etage des Silos wurden die Machbarkeitsstu-

Das 1. Deutsche Schrottorchester

die „Revitalisierung des Mühlengeländes“ und 
Auszüge von Masterarbeiten zum Lichtdesign 
der Hochschule Wismar präsentiert. 
Der Bürgermeister dankt allen fleißigen Helfern 
für die Vorbereitung und Durchführung der Ver-
anstaltungen. Ohne die engagierten Bürger und 
Vereine wäre das nicht zu leisten. Viele Freiwil-

lige beteiligten sich beim Arbeitseinsatz in der 
Mühle, bauten Versorgungsstände auf, backten 
Kuchen und sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf. Besonderer Dank gilt auch den Bürgern, 
Firmen und Vereinen, die dem Spendenaufruf 
folgten. 

Geertje Schumann, Gemeinde Bad Kleinen

Sieger des Kinder-Quiz in Dorf Mecklenburg stehen fest
…Mancher mag sich gewundert haben:
Doch so manches Kind trug mit Stolz ein schi-
ckes, neues, hellblaues Basecap: Darauf stand 
„Heususe“ oder „Frohnatur“ und natürlich 
„Dorf Mecklenburg“. Was steckte dahinter? Die 
neuen Basecap-Eigentümer hatten fleißig an ei-
nem Kinder-Quiz teilgenommen und sich, oft 
gemeinsam mit ihren Eltern, durch zehn Fragen 
gekämpft: Mitdenken unter freiem Himmel war 
gefragt; Antworten auf zumeist landwirtschaftli-
che Fragen wurden gesucht. 

Darunter: „Wie groß ist der Marktplatz in Wis-
mar?“ Etwa 1 ha! „Wann wird „Winterraps“ aus-
gesät?“ 

Er wird im August ausgesät – und „überwintert“! 
Das richtige Gesamtgewicht von drei Kürbis-
sen zu ermitteln, brachte dann auch so manche 
toll mithelfende Eltern ins Schwitzen… Besser 
werden müssen viele noch, mit welcher Zeile 
eigentlich unser „Mecklenburger Heimatlied“  
beginnt: 
Nur wenige kamen schnell auf „Wo die grünen 
Wiesen…“.

Von allen Teilnehmern, es waren übrigens insge-
samt 50, wurden im Beisein unseres Bürgermeis-
ters Torsten Tribukeit nachträglich noch drei Ge-
winner per Los ermittelt. 

Es dürfen sich freuen:
■■ 1.	� Maria Lorenz auf einen Mähdrescher-Tag 

bei Familie Tacke im Sommer 2017;
■■ 2.	� Finn Lukas Bock über einen  

Wonnemar-Gutschein und
■■ 3.	� Malin Barkow über einen  

Mumpitz-Gutschein.
Tolle Preise! Bitte meldet Euch bei unserem Bür-
germeister Torsten Tribukeit, um Eure Gewinne 
in Empfang zu nehmen. Daniel Schubert und 
Karsten Brinker, die das Kinder-Quiz ins Leben 
riefen, ausstatteten und gestalteten, möchten auf 
diesem Wege allen Teilnehmern und Unterstüt-
zern sehr herzlich danken!� Karsten Binker

 Solarzentrum Wietow

Anmeldungen sind per  
Fax: 03841 333033 oder per  

E-Mail: info@solarzentrum-mv.de  
möglich. Teilnehmergebühr 60 Euro inkl.  

Pausengetränke, für Mitglieder der  
Mitveranstalter 40 Euro,  

Schüler, Auszubildende und Studenten  
haben freien Eintritt.  

Essenspauschale 5 Euro
SolarZentrum Mecklenburg-Vorpommern 

– Dorf Mecklenburg –  
Ein Projekt der Solar Initiative  

Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
Haus Nr. 11 • 23966 Wietow
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54. Dorf- und Erntefest in Dorf Mecklenburg

Dorf Mecklenburg

Landkreis  
Nordwestmecklenburg

Ein Jahr Vorbereitungszeit ist schnell vorbei und 
das 54. Dorf- und Erntefest ebenfalls. Bei herr-
lichstem Wetter war der Sportplatz ein Anzie-
hungspunkt für Groß und Klein. Ein abwechs-
lungsreiches Programm, vor allem für unsere 
Kinder, wurde geboten. Aber auch im Festzelt 
löste ein Höhepunkt den anderen ab, während 
der MSV auf einer Sportplatzhälfte ein Kinder-
fußballturnier veranstaltete. Nun gilt es, Danke 
zu sagen, denn viele Helfer waren am Gelingen 
beteiligt. Wir bedanken uns hiermit ausdrück-
lich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden für ihr 
großes Engagement, denn ohne diese tolle Ein-
satzbereitschaft hätte es kein Dorffest gegeben. 
Es fällt schwer, einzelne Aktivitäten herauszu-
heben, aber wir wollen uns trotzdem besonders 
bei einigen Akteuren bedanken. Hier seien der 
Kindergarten für die vielen schönen Angebote 
genannt, der Faschingsclub, der sehr früh mor-
gens schon das Schwein auf den Spieß brachte 
und uns am Nachmittag auch noch mit zwei 
tollen Tanzeinlagen erfreute. Trotz der hohen 
Temperaturen musste keiner durstig sein, denn 
Lutz Rosemund und seine Mannschaft waren 
immer schnell dabei, den Durst zu stillen. Die 
Feuerwehr, die Mitarbeiter der Mehrzweckhalle 
und die Hausmeister haben für Festzelt, Tische, 
Stühle und alle anderen Grundlagen gesorgt. 
Jens Dannenberg hielt den ganzen Tag über die 
Technik in Schwung. Ohne den Einsatz des Kul-
turvereins des Dorfes, der Frühstücksgruppe 
der Frauen und der Mühlen-Quilter hätten wir 
keine Erntekrone und so wundervolle Gestecke 
und andere Dekoration im Festzelt gehabt. Viele 
Stunden Arbeit steckten auch in den hübschen 
Strohpuppen, die an der B 106 aufgestellt waren. 
Mit von der Partie in langjähriger Verbundenheit 
gaben die Freunde der Wiege Mecklenburgs ihr 

Bestes. Allen Vereinen und allen nichtgenannten 
Helfern und Mitwirkenden unser Dank.
Nun haben viele gefragt, wie bezahlt ihr das al-
les bloß. Mit großzügiger finanzieller Unterstüt-
zung von Einzelpersonen und ortsansässigen 
Betrieben und auch dem Wonnemar Wismar ist 
es gelungen, die tollen Angebote ohne jegliches 
Eintrittsgeld anzubieten. Wir sind sehr glück-
lich über diese Unterstützung und sagen mehr-
fach Dankeschön. Unser Plakatwettbewerb hatte 
auch einen schönen Nebeneffekt. Die Mühlen-
chefin Frau Götz war so sehr von dem Plakatent-
wurf der Klasse 3 b der Grundschule begeistert, 
dass sie der Klasse eine finanzielle Unterstützung 
für den nächsten Ausflug zukommen ließ. Für 
das Festzelt unser Dank an die Mecklenburger 

Mühle. Es gab bereits Wünsche und Vorschläge 
für das nächste Jahr. So sollten lustige sportliche 
Wettkämpfe zwischen den Vereinen und Mann-
schaften der einzelnen Ortsteile stattfinden. Wir 
werden alle Vorschläge beraten. Vielleicht gelingt 
es uns dann, auch noch mehr Einwohner aus 
Rambow, Karow, Steffin, Moidentin und Peters-
dorf zum Besuch des Dorffesteres zu animieren. 
Und wenn dann auch mehrere Gartenfreunde 
Dorf Mecklenburgs zu uns stoßen würden, dann 
freuen wir uns.
In Kürze geht die Vorbereitung des 55. Festes los 
und wir haben auch bereits das 1.025-jährige 
Jubiläum Dorf Mecklenburgs 2020 im Visier.

Lothar Wohlgethan  
im Namen der Vorbereitungsgruppe

Danke, Uli!

Als Maren von einer ehemaligen Mitschülerin 
erfuhr, die die Liebe vor vielen Jahre ins ferne 
Ecuador zog, dass diese mit ihren deutschlernen-
den Studenten und einigen Kollegen im Som-
mer Deutschland besuchen wird, lud Maren  

die 17-köpfige Gruppe ganz spontan zu uns 
nach Bad Kleinen ein. Die Südamerikaner freu-
ten sich, neben den großen Metropolen unseres  
Landes auch unsere schöne Region kennenlernen 
zu dürfen und nahmen die Einladung prompt an!  

Welch eine Aufregung – Gäste aus Ecuador bei 
uns in Bad Kleinen. Nun hieß es, alles zu orga-
nisieren, damit es für alle ein schönes Wochen-
ende wird. Da Ulrich Behnke, kurz Uli, uns und 
viele andere gemeinnützige Vereinigungen schon 
häufig unterstützt hat, führte unser Weg, in der 
Hoffnung auf Hilfe, genau dorthin, in „Ulis Kin-
derland“. Ohne viel Aufheben prüfte seine Mitar-
beiterin den Belegungsplan Ende Juli und sagte 
uns die Unterbringung der Studenten und der 
Lehrer in einem schicken Bungalow zu. Bei ei-
nem weiteren Gespräch bot Uli uns seinen Grill-
platz und sogar ein Frühstück für unsere Gäste 
an und das alles uneigennützig! Diese Mitteilung 
machte unsere Freunde in Quito sehr froh –  
haben die meisten von ihnen doch nur ein ge-
ringes Reisebudget. Nun war alles vorbereitet 
und wir holten unsere Gäste am 30. Juli voller 
Vorfreude vom Bahnhof in Bad Kleinen ab. Auf 
Schusters Rappen ging es weiter nach Gallen-
tin in Ulis Kinderland. Schon auf der kleinen 
Wanderung dorthin haben wir viel gelacht und 
dieses sollte sich so fortsetzen. Wir grillten und 
aßen gemeinsam. Es wurde ausgelassen traditio-
nell getanzt, gesungen und am späten Abend im 
Schweriner See gebadet. Da viele unserer Gäste 
sehr gut deutsch sprachen, waren gute, sehr in-
teressante Gespräche über Politik und Wirtschaft 
mit den Studenten möglich. Ich persönlich war 
sehr erstaunt über das Wissen der Ecuadorianer 
über unser Land. Der Abend wurde lang und un-
vergesslich. Das tolle Ambiente in Ulis Kinder-
land hat sicher dazu beigetragen.�Katy Rathsack

Die wilde Hilde begeisterte alle Anwesenden
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Unsere Geburtstagskinder 
im Oktober

Gratulationen/Informatives

Liebe Leserinnen und Leser, lt. Bundesmeldegesetz § 50 Abs. 2 dürfen 
Altersjubiläen nur noch ab dem „70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag“ be-
kanntgegeben werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.� M. Gründemann

 Liebe Hortkinder, 
nun sind die Sommerferien schon wieder vorbei und wir 

wollen alle Hortkinder willkommen heißen.  
Ein besonders herzliches „Hallo“ gilt unserer neuen  

ersten Klasse. Wir haben das neue Schuljahr 2016/2017 
mit einer gemeinsamen Willkommensfeier eingeleitet. 
Wir hoffen, dass ihr genauso viel Spaß hattet wie wir.

Wir freuen uns auf ein aufregendes,  
spannendes und erlebnisreiches Jahr voller schöner 

neuer Erinnerungen und Freunde.
Eure Horterzieherinnen

VIELEN DANK
Am 9. Juli 2016 fand unser Dorffest in Ventschow 
statt.

Ein großes Dankeschön

an alle Mithelfer und Sponsoren:

■■ Küchen Direkt, TOS GmbH
■■ Gasthaus „Tanne“, Friseur Schmuhl
■■ Frau Schulz, Stender Bautechnik
■■ Keramikwerkstatt „Tonperle“
■■ Cindy’s Blumeninsel

					     Der Sozialausschuss

5. Lübower Erntefest – einfach klasse

Am Glücksrad des Schulvereins

Das hatten sich die Veranstalter des diesjährigen Erntefestes in Lübow ge-
wünscht, dass das Wetter mitspielt, die Planung aufgeht und viele Einwoh-
ner und Gäste teilnehmen – der Plan ist am 17. September aufgegangen. 
Begonnen hat alles mit dem Ernteumzug, geführt von geschmückten Kut-
schen, begleitet durch die Jugendfeuerwehr, viele rausgeputzte Oldtimer 
aus dem Dorf und der näheren Umgebung und viele Fußgänger. Gemein-
sam wurde die Erntekrone auf den Festplatz gebracht und schon ging das 
bunte Treiben los. In diesem Jahr war wirklich für jeden Geschmack etwas 
dabei. Angefangen vom Essen, hier gab es eine Riesenauswahl an Kuchen 
des Elternrates der Kita und des Schulvereins, Deftiges der Schimmer Land-
frauen, Bratwurst bei der FFw, Schwein am Spieß, vorbereitet durch die Flei-
scherei Dargel, leckere Fischbrötchen der Fischerei Prignitz und Köstliches 
mit Kräutern. Für Getränke sorgten Stefan Schulz und sein Team auf dem 
Bierwagen. Das Programm im Festzelt bot den ganzen Nachmittag Abwechs-
lungsreiches. Mit dabei waren der Chor der Grundschule, die Tanzschule 
Free Dance, das Mecklenburger Drehorgelorchester und die Line-Dancer aus 
Neukloster, die nicht ohne eine Zugabe von der Bühne entlassen wurden. Es 
standen u. a. wieder ein Melkstand, eine Strohhüpfburg, Kälbchen zum Strei-
cheln, ein Glücksrad und die elektrische Kuh für Geschicklichkeitsübungen 
für die jüngeren Besucher bereit. Viel zu tun gab es für den lustigen Clown, 
der für jedes Kind mit Luftballons ein Wunsch-Tier modellierte auch Brief-
tauben konnten bestaunt werden. Bei der Versteigerung hat so mancher ein 
Schnäppchen gemacht. Abends ging es ab 19.00 Uhr beim Tanz unter der 
Erntekrone richtig los, die Stimmung hielt mit „black & white“ bis in die 
frühen Morgenstunden an. Es war ein toller Tag, Danke an alle die sich an 
der Planung, Organisation und Durchführung beteiligt haben. Die vielen 
Helfer haben diesen Tag zu einem Erlebnis gemacht, ich habe gehört: die 
Vorbereitungen für nächstes Jahr laufen bereits. � M. Gründemann

Heinz Speetzen	 Bad Kleinen	 80.	 am	 17. Oktober
Horst Rischmeyer	 Bad Kleinen	 70.	 am	 17. Oktober
Klaus Fastnacht	 Bad Kleinen	 75.	 am	 18. Oktober
Elisabeth Reinhold	 Bad Kleinen	 80.	 am	 19. Oktober
Eckhardt Spring	 Bad Kleinen	 70.	 am 	 22. Oktober
Willi Schombach	 Bad Kleinen	 70.	 am	 25. Oktober
Wolfgang Lieseberg	 Bad Kleinen	 70.	 am	 26. Oktober
Gabriele Pierstorff	 Bad Kleinen	 70.	 am	 28. Oktober
Bernhard Kahl	 Bad Kleinen	 70.	 am	 31. Oktober

Günther Faust	 Dambeck	 70.	 am	 14. Oktober
Harald Weise	 Dambeck	 75.	 am	 31. Oktober
Brigitte Eichholz	 Saunstorf	 70.	 am	 1. Oktober

Ilse Beutz	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 2. Oktober
Norbert Schieritz	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 3. Oktober
Klaus Kühlmann	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 11. Oktober
Dieter Schwerin	 Dorf Mecklenburg	 70. 	 am	 23. Oktober
Helga Eysert	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 26. Oktober

Emil Stark	 Groß Stieten	 85.	 am	 30. Oktober

Waltraut Knauf	 Hohen Viecheln	 75.	 am	 7. Oktober
Dieter Willgoß	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 20. Oktober
Barbara Martensen	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 26. Oktober

Bodo Markewitz	 Lübow	 70.	 am 	 19. Oktober
Margarete Müller	 Lübow	 80.	 am	 20. Oktober
Edeltraut Witt	T riwalk	 80.	 am	 6. Oktober

Gertrud Sawatzki	 Kleekamp	 80.	 am	 23. Oktober

Wir wünschen allen Geburtstagskindern  
auch den hier nicht genannten, für das neue Lebensjahr 

beste Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
 
Gisela und Siegfried Floreck  
am 8. Oktober in Bad Kleinen,

Gudrun und Dr. Torsten Lorenz  
am 12. Oktober in Karow und

Liesbeth und Kurt Hermann  
am 28. Oktober in Groß Krankow
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Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten), 
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke zu unserer

Diamantenen  
Hochzeit

bedanken wir uns auf diesem Wege 
bei unseren Verwandten und  

Freunden sowie unserem  
Ministerpräsidenten Erwin Sellering, 

unserer Landrätin Kerstin Weiss, 
der Gemeinde Bad Kleinen, 

vertreten durch den Bürgermeister  
Joachim Wölm sowie  

den Freiwilligen Feuerwehren 
Bad Kleinen und Hohen Viecheln  
und dem Chor Bad Kleinen e. V.

ganz herzlich

Ingrid und Gerhard Rathke
Bad Kleinen

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 

Anzeigenannahme:

Telefon: 03841 798214 
E-Mail: 
m.gruendemann@amt-dm-bk.de

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

•	Spareribs in Honig-Chilisauce
•	Chickenwings verschieden  

gewürzt
•	Hausgemachter Krautsalat
•	Baguette und Kräuterbutter
•	Cheesecake-Creme

Für 10 Personen 135 €

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH
Tel.: 038423 629581 · Fax: 038423 629582 

Mobil: 0162 1015118

–	Farben, Tapeten und Bodenbeläge
–	Kleintransporte von Mutterboden und Kies
–	Neu: Schrauben, Dübel usw.

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     

Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Die STIHL Benzin-Motorsäge MS 170:
• 	� leistungsstarker und kraftstoffsparender 2-MIX-Motor
• 	 leicht und handlich in neuem Design
• 	 ideal zum Brennholzsägen und zum Bauen mit Holz

*UVP des Herstellers. Aktionspreis, solange Vorrat reicht.

Angebot (nur für Neumieter):
Bei Bezug einer 2 1/2- oder 3-Raum-Wohnung 
in der Steinstraße im September und Oktober  
2016 erhalten Sie einen Rabatt in Höhe einer 
halben Grundmiete.

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –
Sanierte 	 3- und 4-Raum-Wohnung
	 ab 460,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 405,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 350,- € 
(ohne Balkon)

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG Code scannen  

mehr erfahren

Steinstraße 36  
23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Wir sagen herzlich  
Danke

allen Gratulanten, die uns mit überaus  
zahlreichen Glückwünschen, Blumen
und Geschenken anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
erfreuten.

Besonders danken wir 
Frau Karla Krüger vom Landkreis 

und Herrn Bürgermeister
Torsten Tribukeit.

Martha und Erwin Klein
Dorf Mecklenburg,  

im August 2016
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Redaktionsschluss für die Oktoberausgabe 2016 ist am 12. Oktober 2016. Erscheinungstag ist der 26. Oktober 2016. 
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Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
Fax:	 038423 55373

	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

	

	

	

																										 	 	 	 	 	 	 																						 	 	 	 																		 	 	 	 																																																																																																																																																

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

   Bernd Lüdtke																						IMMO – KONZEPTE		

Alter Hafen 9   23966 Wismar   Telefon: 03841 3033651   E-Mail: wismar@immo-konzepte.de 

	

	 • • •

Immobilienangebote	

Hier	könnte	auch	Ihre	Immobilie	stehen.	Interesse	geweckt?	Rufen	Sie	mich	an!	
*Für	alle	Objekte	liegen	Energieausweise	vor.	

Denkmalgeschütztes	Stadthaus	
175m²	Wohnfläche,	4	Zimmer,	
Einbauküche,	Keller,	Badewanne,	
248	m²	Grundstück*	
	

	

Doppelhaushälfte	in	Hädchenshof	
77,45	m²	Wohnfläche,	3	Zimmer,	
4.100	m²	Grundstück	und	Garage	
	
	

Einfamilienhaus	Bad	Kleinen	
142,68	m²	Wohnfläche,	7	Zimmer,	
695	m²	Grundstück,	Eckbadewanne,	
Kamin,	Doppelcarport,	Garage	
	

Einfamilienhaus	Groß	Stieten	
109	m²	Wohnfläche,	7	Zimmer,	
780	m²	Grundstück,	Terrasse,	
Kamin,	Garage	und	Werkstatt	
		
	
	

	

Barrierefreies	Wohnen	in	Bestlage		
41,57	m²	Wohnfläche,	2	Zimmer,	
Einbauküche,	Terrasse,	PKW-	
Stellplatz,	Fußbodenheizung*	
Kaltmiete:	415,00	€	
	

	

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Spruch des 
Monats

Jedenfalls ist es  
besser, ein eckiges  

Etwas zu sein 
als ein rundes Nichts. 

Christian Friedrich 
Hebbel 1813-1863


